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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
in drei Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft liegen 
zum Monatsbeginn noch keine beschlossenen Haushalte 
vor. Für Prettin, Annaburg, Axien, Labrun und Bethau gibt 
es zwischenzeitlich die Genehmigung der Kommunalauf-
sicht für die beschlossenen Haushalte. In allen Gemeinden 
gestaltete sich die Planung aufgrund gravierender Einnah-
meausfälle und erhöhter Kreisumlage schwierig. In allen 
Fällen konnte der Verwaltungshaushalt nicht durch lau-
fende Einnahmen gedeckt werden, es wurden Rücklagen 
eingesetzt oder über ein Konsolidierungskonzept, in dem 
Sparmaßnahmen verankert sind, der zukünftige Ausgleich 
nachgewiesen werden.

Durch die beschriebene Situation wird sich das Investitions-
niveau in diesem und in Folgejahren auf einem niedrigeren 
Niveau einpendeln.

An den Vorbereitungen für die Investitionen in Annaburg 
laufen nun alle Maßnahmen termingerecht und wir hoffen, 
diese auch so umsetzen zu können.

•	Für die Anschaffung Feuerwehrfahrzeug Löben lief die 
Angebotseinholung ab Februar, der Auftrag ist erteilt 
und mit der Lieferung ist im August zu rechnen.

•	Die Planungen für energetische Ertüchtigung der Hei-
zungsanlagen und Warmwasserbereitung der Sekun-
darschule und Turnhalle Kellerberg wird zurzeit ge- 
plant.

•	In der Grundschule werden zurzeit die Bestandsunterla-
gen vervollständigt, auf deren Grundlage nutzungsbezo-
gene Veränderungen im Innenbereich, Instandsetzung 
der Sanitäranlagen und die Fassadeninstandsetzung 
vorbereitet werden. 

•	Im Vorderschloss sollen noch in diesem Jahr neue Fens- 
ter eingesetzt werden, wo dies im Zuge des Umbaus 
bisher noch nicht erfolgt ist.

•	Auch für die Förderung privater Vorhaben im Erhal-
tungsbereich stehen in diesem Jahr wieder 50 T€ zur 
Verfügung, für die es bisher noch keine Anträge gibt.

Straßenreparaturen

Bis zum 20. April soll das Ausbessern von Bitumenstraßen 
mit Kaltmischgut abgeschlossen sein. Der Umfang hält sich 
in Grenzen, auch weil im Winter auf städtischen Straßen kein 
Salz eingesetzt wurde. Im Wesentlichen sind Leistungen in 
Purzien, Löben Feuerwehr bis Grommisch und in Annaburg 
Friedensstraße und im geringen Umfang Züllsdorfer Straße 
erforderlich.

Illegale Abfallbeseitigung

In letzter Zeit musste ich wieder verstärkt illegal beseitigte 
Abfälle im Stadtumfeld feststellen. Besonders schlimm sieht 
es in Teilen des Tiergartens aus und hinter dem Sportplatz 
in Verlängerung der Kellerbergstraße. Dort ist offensichtlich 
schubkarrenweise Abfall abgekippt worden.

Von Seiten der Stadt werden wir versuchen die Verursacher 
festzustellen. Ich appelliere an alle Anlieger, Spaziergänger 
oder jeden, der etwas feststellt, uns in Kenntnis zu setzen. 
Wir können doch nicht akzeptieren, dass einige Gedanken- 
oder Gewissenlose unsere Stadt verunstalten.

Leiter der Verwaltung
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Bereitschaftsdienst
Nach Dienstschluss ist der Bereitschaftsdienst über 
Handy 01 72/7 95 03 25 erreichbar.

Tagesordnung der  11.  Sitzung des Stadtrates Annaburg 
am Mittwoch, dem 21.04.2010, um 19.00 Uhr  im Rathaus 
Annaburg, Sitzungssaal

– öffentlicher Sitzungsteil –
	 0.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
	 1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
	 2.	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
	 3.	 Bestätigung der Tagesordnung
	 4.	 Bestätigung des Protokolls der 10.   Sitzung vom 

17.03.2010
	 5.	 Bürgeranfragen
	 6.	 Neufassung Hundesteuersatzung
	 7.	 Satzung der Stadt Annaburg zur Umlage der Beiträge 

des Unterhaltungsverbandes
	 8.	 Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
	 9. 	 Vergabeangelegenheiten
	10.	 Grundstücksangelegenheiten

Tagesordnung der 9. Sitzung des Gemeinderates Groß 
Naundorf am Dienstag, dem 27.04.2010, um 19.30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus

– öffentlicher Sitzungsteil –
	 0.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
	 1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
	 2.	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
	 3.	 Bestätigung der Tagesordnung
	 4.	 Bestätigung des Protokolls der  8.  Sitzung vom 

23.03.2010 
	 5.	 Bürgeranfragen
	 6.	 Beschluss Haushaltssatzung und Haushaltsplan  2010 
	 7.	 Durchführung von Investitionen zur Verbesserung der 

Breitbandversorgung
	 8.	 Satzung der Gemeinde Groß Naundorf zur Umlage der 

Beiträge des Unterhaltungsverbandes
	 9.	 Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –

	10.	 Vergabeangelegenheiten
	11.	 Grundstücksangelegenheiten
	12.	 Personalangelegenheiten

Tagesordnung der 9. Sitzung des Gemeinderates Bethau	
am Mittwoch, dem 28.04.2010, um 19.30 Uhr   im 	
Gemeindebüro

– öffentlicher Sitzungsteil –
	 0.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
	 1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
	 2.	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
	 3.	 Bestätigung der Tagesordnung
	 4.	 Bestätigung des Protokolls der 8.  Sitzung vom 

24.02.2010 
	 5.	 Bürgeranfragen
	 6.	 Entlastung der Bürgermeisterin von den Jahresrech-

nungen 2007 und 2008
	 7.	 Durchführung von Investitionen zur Verbesserung der 

Breitbandversorgung
	 8.	 Vorbereitung Dorffest
	 9.	 Informationen der Bürgermeisterin und Anfragen

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
	10.	 Vergabeangelegenheiten

Tagesordnung der 7.   Sitzung des Hauptausschusses 
Annaburg am Mittwoch, dem 05.05.2010, um 19.00 Uhr 
im Rathaus, Sitzungssaal

– öffentlicher Sitzungsteil –
	 0.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
	 1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
	 2.	 Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
	 3.	 Bestätigung der Tagesordnung
	 4.	 Bestätigung des Protokolls der 6. Sitzung vom 

03.02.2010
	 5.	 Bürgeranfragen
	 6.	 Baukonzept Grundschule
	 7.	 Informationen des Bürgermeisters und Anfragen

Termine

Beratungstermine für öffentliche 
Sitzungen der Stadträteversammlung/des 

Hauptausschusses der Stadt Prettin

Monat April/Mai 2010 

1.	 Stadt Prettin – Hauptausschuss
	 19. April 2010, 19.30 Uhr 
	 Rathaussaal Prettin, Hohe Straße 18

2.	 Stadt Prettin – Stadtrat
	 3. Mai 2010, 19.30 Uhr 
	 Rathaussaal Prettin, Hohe Straße 18 

Die Tagesordnungen zu den vorgenannten Beratungs-
terminen werden jeweils eine Woche vor dem Sitzungs-
termin durch Aushang an den örtlichen Anschlagtafeln 
bekannt gegeben.

Änderungen vorbehalten.

Termine Offene Feuer
Die im Amtsblatt am 10.11.2009 veröffentlichte Anzeigen-
pflicht für handelsübliche Feuerschalen bzw. -körbe für 
den privaten Gebrauch sowie das Abbrennen von Schwe-
denfeuern wird aufgehoben.

Es ist darauf zu achten, dass keine übermäßige Rauch-
entwicklung entsteht. Als Brenngut ist grundsätzlich tro-
ckenes naturbelassenes Holz oder Reißig zu verwenden.

Lager- und Brauchtumsfeuer sind weiterhin genehmi-
gungspflichtig.

Mitteilung der Vewaltung
Aus technischen Gründen ist die Verwaltung im Rathaus  
Annaburg und der Außenstelle Prettin 

am 28. April 2010 

zeitweise telefonisch nicht erreichbar. 

A. Liebig
Leiterin Zentrale Dienste
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In der 10. Sitzung des Stadtrates Annaburg, am 	
17.03.2010, wurden folgende Beschlüsse gefasst und 
durch Abstimmung bestätigt:

– öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 13/10	 Entlastung des Bürgermeisters 

von den Jahresrechnungen 
2007 und 2008

Beschluss-Nr. 14/10	 Neubesetzung der Ausschüsse 
des Stadtrates

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 15/10	 Vergabe konzeptionelle Bear-

beitung der Nutzungsbedin-
gungen und Optimierung des 
Raumkonzeptes inkl. Bestands-
aufnahme der Grundschule An-
naburg – Planungsleistungen

In der 5. Sitzung des Gemeinschaftsausschusses 
der VG Annaburg-Prettin, am 22.03.2010, wurden 
folgende Beschlüsse gefasst und durch Abstimmung 
bestätigt:

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 08/2010	 Vergabe Telefonanlage
Beschluss-Nr. 09/2010	 Vergabe Anschaffung Lösch-

fahrzeug für FF Löben

In der 8. Sitzung des Gemeinderates Groß Naundorf, 
am 23.03.2010, wurden folgende Beschlüsse gefasst 
und durch Abstimmung bestätigt:

– öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 13/2010	 Entlastung des Bürgermeisters 

von den Jahresrechnungen 
2007 und 2008

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss-Nr. 14/2010	 Vergabe Beauftragung Projekt-

beratung Breitbandversorgung
Beschluss-Nr. 15/2010	 Grundstücksangelegenheiten – 

Vermietung
Beschluss-Nr. 16/2010	 Beschulung außerhalb

Bekanntmachung der Verwaltung

In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Lebien am 26. März 2010 wurden fol-
gende Beschlüsse gefasst und durch Abstimmung 
bestätigt: 

Die Bekanntmachung erfolgte ortsüblich.

Beschluss Nr. 04/10	 Entlastung für die Haushalts-
jahre 2007 und 2008

– nicht öffentlicher Sitzungsteil –
Beschluss Nr. 02/10	 Vergabebeschluss – Beauftra-

gung der Projektberatung zur 
Verbesserung der Breitband-
versorgung im Rahmen der 
Breitbandstrategie des Landes 
Sachsen-Anhalt

Beschluss-Nr. 03/10	 Vergabebeschluss – Pflasterar-
beiten

	 Ermächtigung des Bürgermeis- 
ters

Neubauer
Bürgermeister

Stadt Annaburg

Bekanntmachung

Entlastung 2007 und 2008
In der Sitzung des Stadtrates Annaburg am 17. März 2010 wur-
den mit Beschluss Nr. 13/10 die Jahresrechnungen 2007 und 
2008 bestätigt sowie die Entlastung des Bürgermeisters für bei-
de Haushaltsjahre beschlossen.

Die Jahresrechnungen, die Prüfberichte des Rechnungsprü-
fungsamtes sowie die schriftliche Stellungnahme des Bürger-
meisters liegen zur allgemeinen Einsichtnahme während der 
Dienstzeiten in der Kämmerei, Zimmer 10 der VG Annaburg-
Prettin in der Zeit

vom 14. bis 23.04.2010

öffentlich aus.

Bader / Kämmerei

Gemeinde Groß Naundorf

Bekanntmachung

Entlastung 2007 und 2008
In der Sitzung des Gemeinderates Groß Naundorf am 23. März 
2010 wurden mit Beschluss Nr. 13/2010 die Jahresrechnungen 
2007 und 2008 bestätigt sowie die Entlastung des Bürgermeis- 
ters für beide Haushaltsjahre beschlossen.

Die Jahresrechnungen, die Prüfberichte des Rechnungsprü-
fungsamtes sowie die schriftliche Stellungnahme des Bürger-
meisters liegen zur allgemeinen Einsichtnahme während der 
Dienstzeiten in der Kämmerei, Zimmer 10 der VG Annaburg-
Prettin in der Zeit

vom 14. bis 23.04.2010

öffentlich aus.

Bader / Kämmerei

Gemeinde Lebien

Bekanntmachung

Entlastung 2007 und 2008
In der Sitzung des Gemeinderates Lebien am 26. März 2010 
wurde mit Beschluss Nr. 04/10 dem Bürgermeister die Entla-
stung für die Haushaltsjahre 2007/2008 erteilt und die Jahres-
rechnungen bestätigt.

Die Jahresrechnungen, die Prüfberichte des Rechnungsprü-
fungsamtes sowie die schriftlichen Stellungnahmen des Bürger-
meisters liegen zur allgemeinen Einsichtnahme während der 
Dienstzeiten in der Kämmerei, Zimmer 10 der VG Annaburg-
Prettin und während der ortsüblichen Sprechzeiten im Büro des 
Bürgermeisters der Gemeinde Lebien in der Zeit

vom 14. bis 23.04.2010

öffentlich aus.

Schmidt / Kämmerei

1 Herrenfahrrad
1 Damenfahrrad

1 Schlüssel

zu erfragen im 
Einwohnermeldeamt Annaburg

Fundbüro
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Haushaltssatzung der Stadt Annaburg für das Haushaltsjahr 2010
1. Haushaltssatzung
Aufgrund § 94 in Verbindung mit §§ 158 ff Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt vom 05.10.1993 (GVBl. LSA Nr. 43), in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 10. August 2009 (GVBl. LSA S. 383), hat der Stadtrat Annaburg am 17.02.2010 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 
beschlossen:
§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird
im Verwaltungshaushalt		  im Vermögenshaushalt	
in der Einnahme auf	 5.757.500 €	 in der Einnahme auf	 2.435.400 €
in der Ausgabe auf	 5.865.900 €	 in der Ausgabe auf	 2.435.400 €
Fehlbetrag:	 108.400 €					     festgesetzt.
§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme für Investitionen und für Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf 0,00 € 
festgesetzt.
§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 355.000 € festgesetzt.
§ 4
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr 2010 zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, 
wird auf 700.000 € festgesetzt.
§ 5
Die für Gemeinschaftsaufgaben zu entrichtende Verwaltungsumlage je Einwohner beträgt 161,64 €, zuzüglich einer investiven Umlage je Einwohner in 
Höhe von 11,85 €.
§ 6
Die Steuerhebesätze für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2010 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
	 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)	 260 v. H.
	 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)	 320 v. H.
2. Gewerbesteuer	 330 v. H.
§ 7
Bei über- und außerplanmäßigen Ausgaben im Sinne des § 162 der GO LSA finden bezüglich der Zuständigkeit die jeweiligen Regelungen in den Haupt-
satzungen der Stadt Annaburg bzw. Verwaltungsgemeinschaft Anaburg-Prettin Anwendung.

Annaburg, 15. März 2010

Vorsitzende des Stadtrates			   Bürgermeister

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 der Stadt Annaburg wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Sie wurde mit Beschluss-Nr. 
09/2010 am 17.02.2010 vom Stadtrat Annaburg beschlossen. Haushaltssatzung und Haushaltsplan wurden der Kommunalaufsichtsbehörde zur Genehmi-
gung vorgelegt. Die Genehmigung wurde mit Datum vom 05.03.2010 erteilt. Der Haushaltsplan liegt gemäß § 94 Abs. 3 GO LSA in der Zeit vom 14.04. bis 
23.04.2010 zur Einsichtnahme im Rathaus Annaburg – Kämmerei – zu den üblichen Sprechzeiten öffentlich aus.

Annaburg, 15. März 2010

Bürgermeister

Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2010
Eigenbetrieb Wohnungs- und Abwasserwirtschaft Prettin

Auf Grund der §§ 15 ff. des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG LSA) vom 24. März 1997 (GVBl. S. 446), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Zweiten Gesetzes zur Fort-
entwicklung des Kommunalverfassungsrechts vom 26.05.2009 (GVBl. S. 238) hat der Stadtrat in der öffentlichen Sitzung vom 01.03.2010 folgenden Wirtschafts-
plan für das Wirtschaftsjahr 2010 beschlossen:

I. Wirtschaftsplan / Satzung
§ 1
Im Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2010 werden 
im Erfolgsplan		  im Vermögensplan
die Erträge auf	 1.032.300 EUR	 die Einnahmen auf	 277.200 EUR
die Aufwendungen auf	 1.018.600 EUR	 die Ausgaben auf	 277.200 EUR	 	 festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und für Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) nach § 100 GO LSA 
wird festgesetzt auf 0,00 €.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Wirtschaftsjahr 2009 zu rechtzeitigen Leistungen von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird 
auf 100.000,00 € festgesetzt.

§ 5
Zur teilweisen Deckung des Finanzbedarfs erhebt der Eigenbetrieb eine Umlage in Höhe des Umlagebedarfs von 0,00 €.
Prettin, 31.03.20120

Welz		  S. Schneider
Bürgermeisterin		  Betriebsleiterin

II. Bekanntmachung des Wirtschaftsplanes
Der vorstehende Wirtschaftsplan/Satzung für das Wirtschaftsjahr 2010 des Eigenbetriebes der Stadt Prettin Wohnungs- und Abwasserwirtschaft Prettin wird 
hiermit, gemäß § 15 Abs. 3 EigBG i.V.m. § 94 Abs. 3 GO LSA öffentlich bekannt gemacht. Satzung und Wirtschaftsplan wurden der Kommunalaufsichtsbehörde 
angezeigt. Die nach §§ 100 Abs. 2 GO LSA erforderliche Genehmigung ist am 31.03.2010 unter dem Aktenzeichen 15.2.1.3.13 erteilt worden. Der Wirtschaftsplan 
mit seinen Anlagen liegt nach § 94 Abs. 3 Satz 1 GO LSA in der Zeit vom 15.04.2010 bis 29.04.2010 zur Einsichtnahme im Büro der Wohnungs- und Abwasser-
wirtschaft Prettin, Hohe Straße 18 (Rathaus) und zu den üblichen Sprechzeiten öffentlich aus.
Prettin, 31.03.2010

Welz		  S. Schneider
Bürgermeisterin		  Betriebsleiterin
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Haushaltssatzung der Gemeinde Axien für das Haushaltsjahr 2010
1. Haushaltssatzung
Aufgrund § 94 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt vom 05.10.1993 (GVBl. LSA Nr. 43), in Verbindung mit §§ 155 ff der GO LSA in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 10.08.2009 (GVBl. LSA S. 383), hat der Gemeinderat der Gemeinde Axien am 22.02.2010 folgende Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2010 beschlossen:
§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird
im Verwaltungshaushalt		  im Vermögenshaushalt
in Einnahmen und Ausgaben	 auf 339.300 €	 in Einnahmen und Ausgaben	 auf 493.800 €	 festgesetzt.
§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme für Investitionen und für Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf 0,00 € festgesetzt.
§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 0,00 € festgesetzt.
§ 4
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr 2010 zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 
80.000 € festgesetzt.
§ 5
Die an die Verwaltungsgemeinschaft zu entrichtende Umlage je Einwohner beträgt 113,47 €, zuzüglich einer investiven Umlage in Höhe von 1,95 €/EW im 
Vermögenshaushalt.
§ 6
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2010 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuern

•	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)	 250 v. H.
•	 für die Grundstücke (Grundsteuer B)	 350 v. H.

2. Gewerbesteuern	 300 v. H.
§ 7
Über- und außerplanmäßige Ausgaben im Sinne des § 162 der GO LSA bis zu einem Betrag von 2.500 € im Einzelfall gelten als unerheblich.
Axien, 06.04.2010

	
Bürgermeister

II. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 der Gemeinde Axien wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Sie wurde mit Beschluss-Nr. 01/10 
vom Gemeinderat Axien beschlossen. Haushaltssatzung und Haushaltsplan wurden der Kommunalaufsichtsbehörde angezeigt. Eine Genehmigung ist nicht 
erforderlich. Der Haushaltsplan mit seinen Anlagen liegt nach § 94 Abs. 3 Satz 1 GO LSA in der Zeit vom 14.04. bis 23.04.2010 zur Einsichtnahme im Rathaus 
Annaburg – Kämmerei – und zu den üblichen Sprechzeiten des Bürgermeisters in der Gemeinde Axien öffentlich aus.
Axien, den 06.04.2010

Bürgermeister

Haushaltssatzung der Gemeinde Bethau für das Haushaltsjahr 2010
1. Haushaltssatzung
Aufgrund § 94 in Verbindung mit §§ 158 ff Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt vom 05.10.1993 (GVBl. LSA Nr. 43), in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 10. August 2009 (GVBl. LSA S. 383), hat der Gemeinderat Bethau am 24.02.2010 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 beschlossen:
§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird
im Verwaltungshaushalt		  im Vermögenshaushalt	
in der Einnahme auf	 125.000 €	 in der Einnahme auf	 79.000 €
in der Ausgabe auf	 125.000 €	 in der Ausgabe auf	 79.000 €	 festgesetzt.
§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme für Investitionen und für Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf 0,00 € festgesetzt.
§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 45.000 € festgesetzt.
§ 4
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr 2010 zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 
30.000 € festgesetzt.
§ 5
Die für Gemeinschaftsaufgaben zu entrichtende Verwaltungsumlage je Einwohner beträgt 117,47 €, zuzüglich einer investiven Umlage je Einwohner in Höhe 
von 1,95 €.
§ 6
Die Steuerhebesätze für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2010 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)	 200 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)	 300 v. H.

2. Gewerbesteuer	 300 v. H.
§ 7
Über- und außerplanmäßige Ausgaben im Sinne des § 162 der GO LSA bis zu einem Betrag von 1.100 € im Einzelfall gelten als unerheblich. Die Bestätigung 
darüber liegt im Zuständigkeitsbereich des Bürgermeisters oder des Bürgermeisters der Trägergemeinde. Über- und außerplanmäßige Ausgaben, die den fest-
gesetzten Betrag von 1.100 € überschreiten, bedürfen der Beschlussfassung durch den Gemeinderat.

Bethau, 06.04.2010

Bürgermeister

II. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 der Gemeinde Bethau wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Sie wurde mit Beschluss-Nr. 
05/2010 am 24.02.2010 vom Gemeinderat beschlossen. Haushaltssatzung und Haushaltsplan wurden der Kommunalaufsichtsbehörde angezeigt. Eine Geneh-
migung ist nicht erforderlich. Der Haushaltsplan liegt nach § 94 Abs. 3 GO LSA in der Zeit vom 14.04. bis 23.04.2010 zur Einsichtnahme im Rathaus Annaburg 
– Kämmerei – zu den üblichen Sprechzeiten öffentlich aus.

Bethau, 06.04.2010

Bürgermeister	
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Haushaltssatzung der Stadt Prettin für das Haushaltsjahr 2010
Haushaltssatzung
Aufgrund des § 94 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt vom 05.10.1993 (GVBl. LSA Nr. 43) in Verbindung mit §§ 155 ff der GO LSA in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 10.08.2009 (GVBl. LSA S. 383), hat der Stadtrat der Stadt Prettin am 01.03.2010 folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2010 beschlossen:
§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird
im Verwaltungshaushalt	 	 im Vermögenshaushalt	
in Einnahmen und Ausgaben	 auf 1.892.300 €	 in Einnahmen und Ausgaben	 auf 999.200 €	 festgesetzt.
§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme für Investitionen und für Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf 0,00 € 
festgesetzt.
§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 0,00 € festgesetzt.
§ 4
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr 2010 zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, 
wird auf 100.000 € festgesetzt.
§ 5
Die an die Verwaltungsgemeinschaft zu entrichtende Umlage je Einwohner beträgt 113,47 €, zuzüglich einer investiven Umlage in Höhe von 1,95 €/EW.
§ 6
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2010 wie folgt festgesetzt:
Grundsteuern
• für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)	 230 v. H.
• für die Grundstücke (Grundsteuer B)	 300 v. H.

Gewerbesteuern	 	 300 v. H.
§ 7
Über- und außerplanmäßige Ausgaben im Sinne des § 97 der GO LSA bis zu einem Betrag von 3.000 € im Einzelfall gelten als unerheblich.
Prettin, 06.04.2010

	
Bürgermeisterin				    Stellvertreter

II. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 der Stadt Prettin wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Sie wurde mit Beschluss Nr. 04/10 am 
01.03.2010 vom Stadtrat Prettin beschlossen und der Kommunalaufsichtsbehörde angezeigt. Eine Genehmigung ist nicht erforderlich. Der Haushaltsplan liegt 
nach § 94 Abs. 3 Satz 1 GO LSA in der Zeit vom 14.04. bis 23.04.2010 zur Einsichtnahme im Rathaus Annaburg – Kämmerei – und zu den üblichen Sprechzeiten 
der Bürgermeisterin im Rathaus Prettin öffentlich aus.
Prettin, den 06.04.2010

Bürgermeisterin

Haushaltssatzung der Gemeinde Labrun für das Haushaltsjahr 2010
1. Haushaltssatzung
Aufgrund des § 94 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt vom 05.10.1993 (GVBl. LSA Nr. 43), in Verbindung mit §§ 155 ff der GO LSA in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 10.08.2009 (GVBl. LSA S. 383), hat der Gemeinderat Labrun in seiner Sitzung am 17.02.2010 folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2010 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird
im Verwaltungshaushalt		  im Vermögenshaushalt	
in Einnahmen und Ausgaben	 auf 105.300 €	 in Einnahmen und Ausgaben	 auf 21.700 €	 festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme für Investitionen und für Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf 0,00 € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 0,00 € festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr 2010 zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 
10.000 € festgesetzt.

§ 5
Die an die Verwaltungsgemeinschaft zu entrichtende Umlage je Einwohner beträgt 113,47 €, zuzüglich einer investiven Umlage in Höhe von 1,95 €/EW.

§ 6
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2010 wie folgt festgesetzt:
Grundsteuern
• für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)	 300 v. H.
• für die Grundstücke (Grundsteuer B)	 325 v. H.

Gewerbesteuern	 	 350 v. H.

§ 7
Über- und außerplanmäßige Ausgaben im Sinne des § 162 der GO LSA bis zu einem Betrag von 300 € im Einzelfall gelten als unerheblich.

Labrun, 08.03.2010

	
Bürgermeister		  Stellvertreter

II. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 der Gemeinde Labrun wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Haushaltssatzung und Haus-
haltsplan enthalten keine genehmigungspflichtigen Teile und wurden der Kommunalaufsichtsbehörde angezeigt. Der Haushaltsplan mit seinen Anlagen liegt 
gem. § 94 Abs. 3 GO LSA in der Zeit vom 14.04. bis 23.04.2010 zur Einsichtnahme im Rathaus Annaburg –Kämmerei – Zimmerei 10 – öffentlich aus.

Labrun, den 08.03.2010

Bürgermeister
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Herzlichen Glückwunsch
den Jubilarinnen und Jubilaren der Verwaltungsgemeinschaft 

zum Geburtstag.

Wir wünschen Gesundheit und Wohlergehen und noch viele schöne Jahre 

im Kreis ihrer Lieben.

Unsere Gratulation gilt auch allen Nichtgenannten.

Namentlich aufgeführt sind die 70. und 75. 

sowie ab dem 80. Lebensjahr jeder Geburtstag.

Ihren Geburtstag in der Zeit vom 

11. April bis 10. Mai 2010 begehen.

Mitteilung an alle Jubilarinnen und Jubilare
Wenn Sie Ihren 70., 75., 80. und ab dem 80. Lebensjahr jeden Geburtstag be-
gehen und nicht der Wunsch nach einer Veröffentlichung in der Presse besteht, 
melden Sie sich bitte bei der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg–Prettin,  
03 53 85/7 02 22, Frau Becker oder Frau Opitz und teilen Sie uns das mit.

Opitz

Prettin
12.04.	 Schneider, Gerd	 75 Jahre
18.04.	 Peter, Erika	 70 Jahre
21.04.	 Kollin, Brigitte	 70 Jahre
26.04.	 Assmus, Ilse	 83 Jahre
	 Korge, Bernd	 70 Jahre
	 Schenk, Helene	 87 Jahre
30.04.	 Zumpe, Erich	 83 Jahre
03.05.	 Fritzsche, Gertraud	 75 Jahre
04.05.	 Friedrich, Waltraud	 70 Jahre
05.05.	 Hinz, Erich	 70 Jahre
07.05.	 Saleschke, Ernst	 88 Jahre
08.05.	 Franz, Else	 87 Jahre

Axien
13.04.	 Michel, Erika	 89 Jahre
04.05.	 Globig, Werner	 75 Jahre
09.05.	 Plage, Edith	 81 Jahre 

Axien – OT Gehmen
20.04.	 Kirchhof, Hetta	 81 Jahre 

Lebien
03.05.	 Döring, Joachim	 81 Jahre

Plossig
12.04.	 Kralisch, Eva	 70 Jahre
19.04.	 Töpper, Erna	 89 Jahre
20.04.	 Herrmann, Ursula	 70 Jahre
05.05.	 Meißner, Luise	 91 Jahre
06.05.	 Gnadt, Paul	 75 Jahre

Labrun
16.04.	 Groba, Herta	 80 Jahre

16.04.	 Schadewitz, Hanni	 80 Jahre
07.05.	 Gräbner, Heinz	 75 Jahre
08.05.	 Zwiersch, Gerhard	 70 Jahre 

Annaburg
12.04.	 Rein, Rita	 75 Jahre
13.04.	 Götze, Werner	 82 Jahre
	 Steinke, Paul	 83 Jahre 
15.04.	 Hanisch, Margot	 81 Jahre
17.04.	 Otto, Elisabeth	 84 Jahre
18.04.	 Moosmann, August	 75 Jahre
19.04.	 Langer, Josef	 70 Jahre
20.04.	 Pischel, Rudolf	 89 Jahre 
21.04.	 Scheibe, Gerhard	 85 Jahre
24.04.	 Tamm, Hildegard	 91 Jahre
25.04.	 Maaz, Helga	 70 Jahre
27.04.	 Hahn, Paula	 81 Jahre
	 Prüfert, Ursula	 75 Jahre
28.04.	 Telli, Gerda	 75 Jahre
29.04.	 Gräfe, Christa	 75 Jahre
01.05.	 Lehmann, Erna	 90 Jahre
03.05.	 Robel, Ingrid	 70 Jahre
05.05.	 Nohl, Edith	 70 Jahre
10.05.	 Mezker, Sofia	 83 Jahre 

Annaburg 
OT Löben / Meuselko
22.04.	 Grommisch, Ingrid	 80 Jahre

GroSS Naundorf
23.04.	 Mätschke, Ruth	 75 Jahre
26.04.	 Zschietzschker, Fred	 80 Jahre
30.04.	 Binder, Reinhilde	 82 Jahre

Ehrung zum  
Ehejubiläum im  

April 2010
Den Ehepaaren zum Fest der 

Goldenen Hochzeit

50. Ehejubiläum
Lothar und Renate Wahle

am 16. April 2010
in Groß Naundorf

50. Ehejubiläum
Horst und Gertraud Hefter

am 07. Mai 2010
in Prettin

herzliche Glückwünsche. 
Mögen Ihnen noch viele gemeinsame und 

glückliche Ehejahre beschieden sein.

 Standesamt VGem  
Annaburg-Prettin

R e d a k t i o n s s c h l u SS
für die nächste Ausgabe des Amtsblattes, 
welches am 11.05.2010 erscheint, ist

Freitag, der 30.04.2010.
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Schießwarnungen
für den "Militärischen Sicherheitsbereich Annaburger Heide" (MSB AH)
1)	 Im Militärischen Sicherheitsbereich der Annaburger Heide Schießgebiet 

werden an folgenden Tagen Schießen im freien Gelände durchgeführt.

Schießwarnung Nr. 15/10

Tag	 Datum	 Sperrzeit	 Sperrbereich	 Bemerkung
Di	 13.04.10	 07.30 – 17.30	 A	 Max. 8h
Mi	 14.04.10	 Keine Nutzung	 	
Do	 15.04.10	 07.30 – 17.30	 A	 Max. 8h
Fr	 16.04.10	 Keine Nutzung		

Schießwarnung Nr. 16/10
Tag	 Datum	 Sperrzeit	 Sperrbereich	 Bemerkung
Mo	 19.04.10	 10.00 – 16.00	 A	
Di	 20.04.10	 07.30 – 15.30	 A	
Mi	 21.04.10	 08.00 – 16.00	 A	 	 	
	 	 19.00 – 23.00	 A	 Nachtschießen
Do	 22.04.10	 09.00 – 15.00	 A	
Fr	 23.04.10	 Keine Nutzung

Schießwarnung Nr. 17/10
Tag	 Datum	 Sperrzeit	 Sperrbereich	 Bemerkung
Mo	 26.04.10	 07.30 – 17.30	 A	 Max.8h
Di	 27.04.10	 07.30 – 17.30	 A	 Max.8h
Mi	 28.04.10	 09.00 – 15.00	 A	
Do	 29.04.10	 07.30 – 17.30	 A	 Max.8h
Fr	 30.04.10	 Keine Nutzung	

2)	 Für den MSB AH insgesamt gilt grundsätzlich Betrete- und Befahrverbot.
	 Der Sperrbereich A (Scharfschießen im freien Gelände) ist darüber hinaus durch Schilder 

und Schranken gesondert gekennzeichnet. Im weiteren ist es verboten.
	 – den MSB AH unbefugt zu betreten;
	 – widerrechtliches Aneignen von Munition und Munitionsteilen;
	 – das Berühren von Blindgängern, Munition und Munitionsteilen.
	 Fundorte von Blindgängern sind zu kennzeichnen und dem StOÄ Schöne-walde/Holzdorf 

sofort zu melden.
3)	 Übende Truppen und Inhaber von Berechtigungsausweisen/Sonderausweisen dürfen den MSB 

AH nur nach vorheriger Einweisung und Belehrung durch berechtigtes Personal betreten bzw. 
befahren.

4)	 Der übenden Truppe ist jederzeit der Vorrang zu gewähren, gegebenenfalls ist anzu-
halten. Größte Aufmerksamkeit gilt bei unbeleuchteten und getarnten Fahrzeugen der 
übenden Truppen im MSB AH.

Bochmann, Oberleutnant u. OffzStOAngel

Fundhund in Annaburg
Am 02. März 2010 wurde in Anna-
burg, Torgauer Str. / Ecke Friedensstr. 
ein weiß brauner Jack Russel Terrier 
Rüde gefunden. 

Bei Hinweisen zum Eigentümer des 
Hundes melden Sie sich bitte bei der 
Stadtverwaltung Annaburg, Ord-
nungsamt (Tel.: 03 53 85/7 02-34).

Nur eine Mutter gibt‘s im Leben,
viel Gutes hat sie uns gegeben.
Geduldig trugst du Leid und Schmerz,
nun Ruhe sanft, lieb Mutterherz.

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch 
stillen Händedruck, liebevoll geschriebene Worte, Blumen 
und Geldzuwendungen sowie persönlicher Teilnahme an der 
Trauerfeier für meine liebe Frau, unsere herzensgute Mutti, 
lieben Omi, Schwester, Tante und Cousine

Gisela Lehmann
* 02.04.1933                                   † 13.03.2010

bedanken wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, Freunden, Bekannten, 
Nachbarn und ehemaligen Arbeitskollegen. Unser besonderer Dank gilt den Schwestern 
vom Pflegedienst B. Däumichen und der Gemeinschaftspraxis D. Müller/Ch. Wagner für 
die liebevolle Pflege, dem Blumengeschäft K. Gutewort, Frau Lehnert für die ehrenden 
Worte und ihrem Bestattungsinstitut Eduard Korschat sowie dem Gasthof Dietze für die 
Bewirtung im Anschluss.

	 In stiller Trauer
	 Walter Lehmann
	 Bärbel und Horst Leopold und Kinder
	M aik Lehmann
Annaburg/Groß Naundorf, im März 2010	 im Namen aller Angehörigen

3-Raum-Wohnung
in Annaburg

mit Küche, Bad mit Wanne 
und Dusche sowie Keller 

zu vermieten.

260,– € + Wasser und 
Abwasser laut Verbrauch

Telefon: 
03 53 85/2 18 36
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Jugendweihe am 8. Mai 2010, um 11.15 Uhr  
im "Gemeinschaftshaus" in Prettin (Gymnasium Jessen)

1. 	 Kim Dreizehner	 Labrun
2. 	 Lena Heinisch	 Lebien
3. 	 Kurt Oeler	 Prettin
4. 	 Melanie Dietrich	 Axien
5. 	 Maximilian Seibicke	 Annaburg
6. 	 Lisa Meißner	 Bethau
7. 	 Marie Severin	 Bethau

Jugendweihe am 8. Mai 2010, um 13.00 Uhr  
im "Gemeinschaftshaus" in Prettin (Sekundarschule Annaburg)

1. 	 Vanessa Meißner	 Annaburg
2. 	 Simone Dworak	 Annaburg
3. 	 Christian Jahn	 Annaburg
4. 	 Franz Pfennig	 Annaburg
5. 	 Marie-Luise Kirsch	 Annaburg
6. 	 Alexander Müller	 Annaburg
7. 	 Julius Thoß	 Prettin
8. 	 Marty Pavlik	 Prettin
9. 	 Robert Henze	 Prettin
10. 	 John Hache	 Prettin
11. 	 Vanessa Dräger	 Prettin
12. 	 André Lehmann	 Prettin
13. 	 Theresa Schulze	 Prettin
14. 	 Katja König	 Meuselko
15. 	 Belinda Walder	 Axien
16. 	 Manuel Meilick	 Axien
17. 	 Andreas Pomrhonc	 Axien
18. 	 Markus Waas	 Axien
19.	 Marko-Michael Mählig	 Labrun
20. 	 Marcus Kott	 Lebien
21. 	 Marvin Schewe	 Kremitz
22. 	 Alexandra Lüdecke	 Prettin
23. 	 Sophie Hefter	 Groß Naundorf
24. 	 Maria Bösigk	 Groß Naundorf
25. 	 Maximilian Neundorf	 Groß Naundorf
26. 	 Michéle Scheunert (FS)	 Groß Naundorf

Bekanntmachung

Durchführung der Früh-
jahrsdeichschau 2010
Gemäß Wassergesetz für das 
Land Sachsen-Anhalt, dem § 131 
Abs. 6, wird am

15.  April 2010, 09.00 Uhr,	
der Deichabschnitt  Prettin, 
Hirschmühle, Landesgrenze 
(Freistaat Sachsen) bis Axien 
Siel

ca. 11 km

20. April 2010, 09.00 Uhr,	 der 
Deichabschnitt Axien Siel bis 
Klöden Schöpfwerk

ca. 10 km 
und am

22. April 2010, 09.00 Uhr,	
der Deichabschnitt Waltersdorf 
Brücke Schwarze 
Elster – Arnsnesta rechtsseitig
Arnsnesta – Löben linksseitig

ca. 14,5 km
geschaut.

Die Schaukommission hat gemäß 
den §§ 131 und 132 des Wasser-
gesetzes für das Land Sachsen-
Anhalt das Recht

•	 Grundstücke zu betreten, Ge-
wässer zu befahren und An-
lagen zu kontrollieren

•	 Einsicht in Bestands- und Be-
triebsunterlagen von wasser-
wirtschaftlichen Anlagen zu 
nehmen

•	 eine Demonstration der Funk-
tionsfähigkeit von wasser-
wirtschaftlichen Anlagen zu 
veranlassen, soweit dies für 
die Durchführung der Schau 
erforderlich ist.

Eigentümer und Anlieger haben 
entlang der Deiche die Wege 
für die Durchführung der Schau 
freizuhalten sowie Vorsorge hin-
sichtlich des ungehinderten Be-
tretens des Grundstückes zu ge-
währleisten.

Jeder Eigentümer hat die Mög-
lichkeit auf eigene Gefahr und 
Kosten an der Deichschau teilzu-
nehmen.

Mit Fragen und Hinweisen zum 
betreffenden Deichabschnitt wen-
den Sie sich bitte an die zustän-
dige Verwaltungsgemeinschaft 
Annaburg-Prettin oder schriftlich 
an:

Landesbetrieb für Hochwasser-
schutz und Wasserwirtschaft
Sachsen-Anhalt
Flussbereich Wittenberg
Sternstraße 59
06886 Lutherstadt Wittenberg

	

Aktion 
im April

10%auf Zahn- 

riemenwechsel

Keine Bange,

gibt‘s noch lange!

Unsere Leistungen sind:
•	 Werkstattservice aller Fahrzeugtypen
• 	 Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
• 	 Hauptuntersuchung
• 	 Unfallinstandsetzung
• 	 Wohnmobilinstandsetzung
	 	 •	 Reifenservice
	 	 •	 Fahrzeugvermietung
	 	 •	 Kurierfahrten
	 	 •	 Krankentransporte für  
	 	 	 alle Krankenkassen
	 	 •	 Behindertentransporte
	 	 •	 Dialysefahrten

Wir sind nach wie vor 
Tag und Nacht für Sie da!

Schön, wenn alles zusammenpasst!
Otto GmbH · Am Gaswerk 6 · 06925 Annaburg · Telefon: 03 53 85/2 05 60

B
itt

e 
au

ss
ch

ne
id

en
! 

R
ab

at
t-
C
ou

po
n!

Autohaus Otto
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Amtsgericht Wittenberg	 Ausfertigung
Geschäfts-Nr. 13 K 20/07

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 18.05.2010, 9 
Uhr, im Amtsgericht Wittenberg, Dessauer Straße 291, Saal 
103, versteigert werden der im Wohnungs- und Teileigen-
tumsgrundbuch von Annaburg, Blatt 1922 unter laufender 
Nr. 1 des BestVerz. eingetragene 385/10.000 Miteigentums- 
anteil an dem Grundstück Gemarkung Annaburg, Flur 5, 
Flurstück 4/41, Gebäude- und Freifläche, Züllsdorfer Str., 
Größe: 1.259 m²; Flur 5, Flurstück 4/47, Gebäude- und Frei-
fläche, Züllsdorfer Str., Größe: 406 m²; Flur 5, Flurstück 
4/48, Gebäude- und Freifläche, Züllsdorfer Str., Größe: 99 
m²; Flur 5, Flurstück 5/5, Gebäude- und Freifläche, Zülls-
dorfer Str., Größe: 158 m²; Flur 5, Flurstück 244/3, Gebäu-
de- und Freifläche, Züllsdorfer Str., Größe: 267 m²; Flur 5, 
Flurstück 245/4, Gebäude- und Freifläche, Züllsdorfer Str., 
Größe: 37 m²; Flur 5, Flurstück 246/13, Gebäude- und Frei-
fläche, Züllsdorfer Str., Größe: 299 m²; Flur 5, Flurstück 
246/18, Gebäude- und Freifläche, Züllsdorfer Str., Größe: 
14 m²; Flur 5, Flurstück 4/42, Gebäude- und Freifläche, Am 
Stadion 22, 24, 26, Größe: 1.298 m²; Flur 5, Flurstück 4/44, 
Gebäude- und Freifläche, Am Stadion 16, 18, 20, Größe: 
1.500 m²; verbunden mit dem Sondereigentum an den im 
Aufteilungsplan mit Nr. 34 bezeichneten Räumen (Eigen-
tumswohnung mit einer Wohnfläche von ca. 76 m², verteilt 
auf Flur, Kinderzimmer, Küche, Bad, Wohnzimmer, Balkon, 
Kinder-/Arbeitszimmer, Schlafzimmer im Erdgeschoss 
eines dreigeschossigen Wohnblocks [Baujahr um 1974/75, 
Modernisierung und Instandsetzung 1995] nebst Keller-
raum).

Der Versteigerungsvermerk  ist eingetragen am 15.03.2007. 
Die erste Beschlagnahme wurde am 14.03.2007 bewirkt.

Verkehrswert: 35.300 €.

Näheres auch unter: 
http://www.justiz.sachsen-anhalt.de/ag-wb.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein 
Recht später als der Versteigerungsvermerk eingetragen, 
so muss der Berechtigte es spätestens im Versteigerungs-
termin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten 
anmelden. Er muss es auch glaubhaft machen, wenn der 
Gläubiger oder der Antragsteller widerspricht. Das Recht 
wird sonst im geringsten Gebot nicht berücksichtigt und 
bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem An-
spruch des Gläubigers und den übrigen Rechten nachge-
setzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine 
Berechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag, 
Zinsen und Kosten, einzureichen und den beanspruchten 
Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann die Erklärungen 
auch zur Niederschrift der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundbe-
sitzes oder des nach § 55 ZVO mithaftende Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder einst-
weilige Einstellung des Verfahrens zu erwirken, bevor das 
Gericht den Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für 
das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des ver-
steigerten Gegenstandes.

Tschirschnitz	 Ausgefertigt:  22.02.2010
Rechtspflegerin	

	 Grunert, Justizobersekretärin 
	 als Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle

Bekanntmachung
des Bundeseisenbahnvermögens Bonn

über einen Antrag auf E rteilung von Leitungs- und 
Anlagenrechtsbescheinigung in der Gemarkung An-
naburg

Das Bundeseisenbahnvermögen Hauptverwaltung 
Bonn gibt bekannt, dass die DB Netz AG; Theodor-
Heuss-Allee 7 in 60486 Frankfurt am Main einen Antrag 
auf Erteilung von Leitungs- und Anlagenrechtsbeschei-
nigungen gemäß § 9 Abs. 4 i. V. m. Abs. 11 Grundbuch-
bereinigungsgesetz (GBBerG) vom 20. Dezember 1993 
(BGBl. I S. 2192), zuletzt geändert durch Artikel 41 des 
Gesetzes vom 17. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2586) und § 
8 der Verordnung zur Durchführung des Grundbuchbe-
reinigungsgesetzes und anderer Vorschriften auf dem 
Gebiet des Sachenrechts (Sachenrechts-Durchführungs-
verordnung – SachR-DV) vom 20. Dezember 1994 (BGBl. 
I S. 3900), gestellt hat.

Der Antrag umfasst die Gemarkung Annaburg.

Es wird beantragt, für Anlagen zur Versorgung von 
Schienenwegen der früheren Reichsbahn mit Strom und 
Wasser sowie zur Entsorgung des Abwassers solcher 
Anlagen in der o.g. Gemarkung das Bestehen einer be-
schränkten persönlichen Dienstbarkeit entsprechend 
den ausliegenden Antragsunterlagen zu bescheinigen.

Die betroffenen Grundstückseigentümer von Flurstü-
cken in der o.g. Gemarkung der  Stadt Annaburg kön-
nen den eingereichten Antrag sowie die beigefügten 
Unterlagen in der Zeit    

vom 14.04.2010 bis einschließlich 12.05.2010  

in der Stadtverwaltung Annaburg, Torgauer Straße 52 in 
06925 Annaburg während der Dienststunden einsehen.

Hinweise zur Einlegung von Widersprüchen

Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes we-
gen eine beschränkte persönliche Dienstbarkeit für alle 
am 3. Oktober 1990 bestehenden Energiefortleitungen 
und Anlagen der Wasserversorgung und -entsorgung 
entstanden. Die durch Gesetz entstandene Dienstbar-
keit dokumentiert nur den Stand vom 3. Oktober 1990. 
Da die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden 
ist, kann ein Widerspruch nicht damit begründet wer-
den, dass kein Einverständnis mit der Belastung des 
Grundstückes erteilt wird.

Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet 
sein, dass die von dem antragstellenden Unternehmen 
dargestellte Leitungsführung nicht richtig ist. Dies be-
deutet, dass ein Widerspruch sich nur dagegen richten 
kann, dass das Grundstück gar nicht von der Leitung 
oder in anderer Weise, als von dem Unternehmen dar-
gestellt, betroffen ist. 

Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen 
von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen. 

Der Widerspruch kann bis zum Ende der Auslegungs-
frist in der Stadtverwaltung Annaburg, in 06925 Anna-
burg, Torgauer Straße 52 eingereicht werden. 

Annaburg, 23.03.2010

gez. i. A.  Kralisch
Bauamt VG Annaburg-Prettin
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Amtsgericht Wittenberg	 Ausfertigung
Geschäfts-Nr. 13 K 21/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Versteigerung zum Zwecke der Aufhebung 
der Gemeinschaft soll am 26.05.2010, 10 Uhr, im Amtsge-
richt Wittenberg, Dessauer Straße 291, Saal 103, verstei-
gert werden das im Grundbuch von Annaburg, Blatt 819 
unter laufender Nr. 2 des BestVerz. eingetragene Grund-
stück Gemarkung Annaburg, Flur 14, Flurstück 93, Gebäu-
de- und Freifläche, Landwirtschaftsfläche, Ulmenstr. 13, 
Größe: 745 m² (Wohnhaus mit Nebenanlagen).

Der Versteigerungsvermerk  ist eingetragen am 10.03.2008. 
Verkehrswert: 80.300 €. Als Zeitpunkt der 1. Beschlagnah-
me gilt der 10.03.2008.

Näheres auch unter: 
http://www.justiz.sachsen-anhalt.de/ag-wb.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein 
Recht später als der Versteigerungsvermerk eingetragen, 
so muss der Berechtigte es spätestens im Versteigerungs-
termin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten 
anmelden. Er muss es auch glaubhaft machen, wenn der 
Gläubiger oder der Antragsteller widerspricht. Das Recht 
wird sonst im geringsten Gebot nicht berücksichtigt und 
bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem An-
spruch des Gläubigers und den übrigen Rechten nachge-
setzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine 
Berechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag, 
Zinsen und Kosten, einzureichen und den beanspruchten 
Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann die Erklärungen 
auch zur Niederschrift der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundbe-
sitzes oder des nach § 55 ZVO mithaftende Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder einst-
weilige Einstellung des Verfahrens zu erwirken, bevor das 
Gericht den Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für 
das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des ver-
steigerten Gegenstandes.

Pinkert	 Ausgefertigt:  21.01.2010
Rechtspfleger	

	 Lehnert, Justizobersekretärin 
	 als Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle

Wasser- und Abwasserzweckverband  
„Elbe-Elster-Jessen“

Einladung zum Tag der offenen Tür
Auch dieses Jahr feiern wir wieder den Weltwassertag der Vereinten Nationen. Der Wasser- und Abwasserzweckver-
band „Elbe-Elster-Jessen“ möchte dies traditionell zum Anlass nehmen, einen Tag der offenen Tür im Wasserwerk 
Groß Naundorf durchzuführen. Der Tag der offenen Tür findet dieses Jahr am Samstag, dem 24.04.2010 statt.

In diesem Zusammenhang ist es möglich das Wasserwerk in Groß Naundorf zu besichtigen. Sie können auch gern an 
Führungen teilnehmen, in denen Ihnen unsere Mitarbeiter den Weg des Wassers von der Quelle bis zum Wasserhahn 
erläutern.

Die Mitarbeiter des WAZV „Elbe-Elster-Jessen“ erwarten alle interessierten Bürger/innen und Gäste ab 08.00 Uhr. Die 
Tore des Wasserwerkes Groß Naundorf sind an diesem Tag bis 18.00 Uhr geöffnet.
Kneist
Geschäftsführer

Amtsgericht Wittenberg	 Ausfertigung
Geschäfts-Nr. 13 K 69/08

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am 18.05.2010, 10 
Uhr, im Amtsgericht Wittenberg, Dessauer Straße 291, Saal 
103, versteigert werden die im Grundbuch von Groß Naundorf, 
Blatt 604 eingetragenen Grundstücke a) laufende Nr. 1 des 
BestVerz.: Gemarkung Groß Naundorf, Flur 1, Flurstück 22, 
Ernst-Thälmann-Str. 2, Größe: 2.940 m² (Grundstück, [ehe-
maliger Dreiseitenhof], bebaut mit einem zweigeschossigen, 
nicht unterkellerten Einfamilienwohnhaus, das sich derzeit 
in der Um- und Ausbauphase befindet [Grundbaujahr 1930] 
sowie diversen Nebengebäuden [teilweise abbruchreif] und 
Außenanlagen) und b) laufende Nr. 2 des BestVerz.: Gemar-
kung Groß Naundorf, Flur 1, Flurstück 23, Größe: 629 m² (Gar-
tenland mit Schuppen [abbruchreif]).

Der Versteigerungsvermerk   ist eingetragen am 06.08.2008. 
Die 1. Beschlagnahme wurde am 04.08.2008 bewirkt.

Verkehrswert: a) lfd. Nr. 1 des BestVerz. = 32.400 €, b) lfd. Nr. 
2 des BestVerz. = 540 €.

Näheres auch unter: 
http://www.justiz.sachsen-anhalt.de/ag-wb.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein 
Recht später als der Versteigerungsvermerk eingetragen, so 
muss der Berechtigte es spätestens im Versteigerungstermin 
vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er 
muss es auch glaubhaft machen, wenn der Gläubiger oder der 
Antragsteller widerspricht. Das Recht wird sonst im gering-
sten Gebot nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des 
Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den 
übrigen Rechten nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon 2 Wochen vor dem Termin eine Be-
rechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag, Zinsen 
und Kosten, einzureichen und den beanspruchten Rang mit-
zuteilen. Der Berechtigte kann die Erklärungen auch zur Nie-
derschrift der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundbesitzes 
oder des nach § 55 ZVO mithaftende Zubehörs entgegensteht, 
wird aufgefordert, die Aufhebung oder einstweilige Einstel-
lung des Verfahrens zu erwirken, bevor das Gericht den Zu-
schlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für das Recht der 
Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten Gegen-
standes.

Poenicke	 Ausgefertigt:  29.03.2010
Rechtspflegerin	

	
	 Göhe, Justizobersekretärin 
	 als Urkundsbeamtin der Geschäftsstelle
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Hebamme Ines Stumpe
Höfchen 27 • 06917 Jessen (E.)

Telefon: (0 35 37) 20 08 01 oder Funk: (0172) 3 40 37 01
Internet: www.inesstumpe.de • E-Mail: inesstumpe@web.de

Sprechzeiten: Mi. 17.00 – 18.00 Uhr • Do. 09.00 – 10.00 Uhr und nach Vereinbarung
Schwangerenvorsorge – Geburtsvorbereitungen/Schwangerschaftsgymnastik –
Beleghebamme im E-E-Klinikum Herzberg – Hausgeburten – Nachbetreuung –  

Rückbildungsgymnastik – Babymassage
Termine Geburtsvorbereitung/Schwangerschaftsgymnastik 2010:

28.04. / 23.06. / 18.08. / 13.10.
Kostenübernahme durch Krankenkasse

Wochenend-Partnerkurs-Geburtsvorbereitung 2010:
17.04. / 28.08. / 27.11. (max. 5 Paare – 50,- € pro Paar)

Kostenübernahme zum Teil durch Krankenkasse
Yoga für Schwangere ab 13. Schwangerschaftswoche:

Mittwochs von 15.30 – 16.30 Uhr – 6x 1h = 19,90 €
neuer Kurs ab 07.04.2010

Kostenübernahme zum Teil durch Krankenkasse

Landesamt für Vermessung und  
Geoinformation Sachsen-Anhalt 
Sonderungsbehörde 
Elisabethstraße 15 
06847 Dessau-Roßlau 
Tel.: 0340/6503-1000

Mitteilung
Verfahren nach dem Bodensonderungsgesetz in Verbindung 	

mit dem Verkehrsflächenbereinigungsgesetz

Sonderungsplan Nr. V25-27655-2009 in der Gemeinde Axien

Gemarkung Axien, Flur 4, Flurstück 209
Gemarkung Gehmen, Flur 2, Flurstücke 127/3 und 122

Gemarkung Gehmen, Flur 1, Flurstück 141

In dem o. g. Gebiet ist ein Verfahren nach dem Gesetz über die Sonderung unver-
messener und überbauter Grundstücke nach der Karte (Bodensonderungsgesetz-
BoSoG) vom 20.12.1993 erschienen im Bundesgesetzblatt – BGBl. I Seite 2182, zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 21.08.2002 (BGBl. I S. 3332) in Verbindung mit dem 
Verkehrsflächenbereinigungsgesetz vom 26.10.2001 (BGBl. I 2001 S. 2716), zuletzt 
geändert durch Artikel 4 Abs. 2 des Gesetzes vom 27. April 2005 (BGBl. I S. 1138) 
eingeleitet worden. Hierdurch soll das Erwerbsrecht der öffentlichen Nutzer an Ver-
kehrsflächen ausgeübt werden. Sonderungsbehörde ist das Landesamt für Vermes-
sung und Geoinformation, Elisabethstr. 15, 06847 Dessau-Roßlau.

Der Entwurf des Sonderungsplans sowie die zu seiner Aufstellung verwandten 
Unterlagen, liegen vom 26.04.2010 bis 25.05.2010 in den Diensträumen des Lan-
desamtes für Vermessung und Geoinformation in Dessau-Roßlau während der Öff-
nungszeiten zur Einsicht aus.

Die Öffnungszeiten sind wie folgt geregelt:

Montag, Mittwoch, Donnerstag	 8.00 – 13.00 Uhr
Dienstag	 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 8.00 – 12.00 Uhr

Einsichtnahmen außerhalb der Öffnungszeiten sind nach telefonischer Absprache 
möglich.

Alle Planbetroffenen können innerhalb des oben genannten Zeitraumes den Ent-
wurf für den Sonderungsplan sowie seine Unterlagen einsehen und Einwände ge-
gen die getroffenen Feststellungen zu den dinglichen Rechtsverhältnissen erheben. 
Planbetroffene sind die Eigentümer der betroffenen Grundstücke, die Inhaber von 
dinglichen Nutzungsrechten, von Gebäudeeigentum und Anspruchsberechtigte 
nach dem Sachenrechtsbereinigungsgesetz. Das gleiche gilt für die Antragsteller 
von Rückübertragungsansprüchen nach dem Vermögensgesetz oder aus Restitution 
(§ 11 Abs. 1 des Vermögenszuordnungsgesetzes) und für die Inhaber beschränkter 
dinglicher Rechte an den betroffenen Grundstücken oder Rechten an diesen Grund-
stücken.

Die Einwände sind bei der oben bezeichneten Sonderungsbehörde unter der oben 
genannten Anschrift schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben.

Im Auftrag

Jochen Hausen

- Kieswerk - Kabelrecycling - 
Containerdienst - Bauschuttrecycling 

- Metall- und Schrotthandel

Lerchenweg 4 06922 Prettin

☎ (03 53 86) 60 111 • Fax 60 112

Kersten Containerdienst

Der billigste Containerdienst

Vermiete
in Klöden

gemütliche 2-Raum-Whng.
82 m² / 92 m² Wfl.

Kaltmiete ab 328,- €

geräumige 4-Raum-Whng.
118 m² Wfl.

Kaltmiete ab 354,- €

Besichtigungen nach
Absprache möglich

03 53 88/2 03 45
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
April/Mai 2010

Dienstbereich Annaburg-Prettin

19.04.2010	 ab 19.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59 
oder 0173/4 08 27 40

20.04.2010	 ab 19.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59 
oder 0173/4 08 27 40

21.04.2010	 ab 13.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59 
oder 0173/4 08 27 40

22.04.2010	 ab 19.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59 
oder 0173/4 08 27 40

23.03.2010	 13.00 Uhr
bis 26.04.2010	07.00 Uhr	 FA Müller, Annaburg	 Tel.: 03 53 85/2 02 59 

oder 0173/4 08 27 40
26.04.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
27.04.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
28.04.2010	 ab 13.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
29.04.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
30.04.2010	 13.00 Uhr
bis 03.05.2010	07.00 Uhr	 DM Krentz, Jessen	 Tel.: 0171/6 75 64 16
03.05.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/2 03 93 92 

oder 21 22 00
04.05.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/2 03 93 92 

oder 21 22 00
05.05.2010	 ab 13.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/2 03 93 92 

oder 21 22 00
06.05.2010	 ab 19.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/2 03 93 92 

oder 21 22 00
07.05.2010	 13.00 Uhr
bis 10.05.2010	07.00 Uhr	 DM Weiß, Jessen	 Tel.: 0 35 37/2 03 93 92 

oder 21 22 00
10.05.2010	 ab 19.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91 

oder 0 35 37/20 05 30
11.05.2010	 ab 19.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91 

oder 0 35 37/20 05 30
12.05.2010	 ab 13.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91 

oder 0 35 37/20 05 30
13.05.2010	 ab 19.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91 

oder 0 35 37/20 05 30
14.05.2010	 13.00 Uhr
bis 17.05.2010	 07.00 Uhr	 Herr Wagner	 Tel.: 01520/9 17 00 91 

oder 0 35 37/20 05 30
Änderungen möglich

Einladung in die 
Kirche Dautzschen

Nach Abschluss der Renovie-
rungsarbeiten im Inneren der 
Kirche laden wir für 

Sonntag, den 2.Mai 2010

zu einem Besuch ein:

14.00 Uhr	 Festgottesdienst

15.00 Uhr	 gemeinsames Kaf- 
	 fetrinken im Pfarr- 
	 haus

15.45 Uhr	 Führung durch die  
	 Kirche mit Infor- 
	 mationen zur Res- 
	 taurierung von  
	 Holzschnitzaltar  
	 und Orgel

16.30 Uhr	 Orgelkonzert

17.00 Uhr	 gemütliches Bei- 
	 sammensein zum  
	 Ausklang des  
	 Tages 

Der Gemeindekirchenrat Groß-
treben-Dautzschen 

Weitere Infos:  
03 53 86/6 04 82 oder 2 24 99

Die vorgesehenen Gottes-
dienste am 02.05. in Plossig 
und Prettin entfallen zugun-
sten dieser festlichen regio-
nalen Veranstaltung.
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Danksagung
Für die liebevollen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme durch 
Wort, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen sowie persönlichem 
Geleit zur letzten Ruhestätte meines lieben Mannes, unseres 
Vaters, Opas und Uropas

Albert Strickfaden
* 03.08.1931                                    † 10.03.2010

möchten wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, der Hausgemeinschaft 
Töpferstraße und den ehemaligen Lehrerkollegen danken.

Besonderer Dank gilt den Schwestern und Ärzten der braunen Etage des Pflegeheimes 
Annaburg Haus I, dem Bestattungsinstitut Eduard Korschat Inh. Nadine Lehnert und 
„Natürlich Schenken“ Gutewort.	
	 In stiller Trauer
	 im Namen aller Angehörigen
Annaburg, im März 2010  	 Dora Strickfaden
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Schloss Lichtenburg 
informiert:

Neue Broschüre über die Geschichte des Schlosses Lichtenburg
Sven Langhammer

Museumsbetrieb trotz Baumaßnahmen
Sven Langhammer

Die Erkenntnisse über die wechselvolle und überregional bedeutende Ge-
schichte des Schlosses Lichtenburg ist in den letzten beiden Jahren bedingt 
durch die Neugestaltung der Gedenkstätte KZ Lichtenburg weiter gewachsen. 
Speziell die Geschichte der Strafanstalt und des Konzentrationslagers von 1933 
bis 1945 sind davon betroffen. Um den Besuchern eine kompakte Form des ak-
tuellen Wissensstandes anbieten zu können, erstellten Mitarbeiterinnen, der 
in der Lichtenburg ansässigen Caritas, eine 17 Seiten starke bebilderte Bro-
schüre. In dieser in Hochglanz vorliegenden Übersicht erhält der Leser Wis-
senswertes aus der Zeit als die Antoniter-Präzeptorei als Vorgängerbau des 
Schlosses bestand, von der Renaissanceanlage mit ihren Bewohnerinnen, den 
Witwen sächsischer Kürfürsten, der 117-jährigen Geschichte der erst säch-
sischen und später preußischen königlichen Strafanstalt sowie die Nutzung 
während des Nationalsozialismus. Die Broschüre kann im Schlossmuseum 
Lichtenburg für 2 € erworben werden. Bei Wunsch kann das Heft auch unter 
Bezahlung von 1,50 € Versandkosten zugeschickt werden. 

Auf Grund der frostigen Temperaturen fanden im 
Schloss Lichtenburg in den vergangenen drei Mo-
naten keine Baumaßnahmen statt. In den nächsten 
Wochen wird der Baubetrieb wieder aufgenommen. 
An vier verschiedenen Bereichen wird im Laufe 
dieses Jahres das Schloss erneuert. Ende des Jahres 
wird das ehemalige Werkstatt- und Garagengebäu-
de zu dem Besucher- und Informationszentrum der 
Gedenkstätte KZ Lichtenburg umgestaltet sein. Die 
neue Dauerausstellung der Gedenkstätte wird dann 
2011 eröffnet. Ferner finden Erhaltungsarbeiten 
im Schlossflügel D sowie an der Ecke von Flügel A 
und B statt. Mitte des Jahres soll der Trinkwasser-
anschluss, die Regen- und Schmutzwasserableitung 
neu angelegt werden. Die baubegleitende archäolo-

gische Dokumentation verspricht neue Erkenntnisse 
zu der lange gesuchten Klosteranlage aus dem 13. 
Jahrhundert. Der Museumsbetrieb ist durchgehend 
gewährleistet. Besichtigt werden kann neben der 
Hofausstellung über die Konzentrationslager und 
den Bunker, auch die Ausstellung über die Stadtge-
schichte, die Antoniter und die Zeit als Witwensitz. 
Zusätzlich ist die Ausstellung über die DDR von ih-
rer Gründung bis 1960 wieder zugänglich. Die alte 
Gedenkstättenausstellung wird in nächster Zeit auf 
Grund der Bauarbeiten in diesem Bereich abgebaut. 
Sie wurde für künftige Generationen durch die Stif-
tung Gedenkstätten Sachsen-Anhalt dokumentiert. 
Über die Baumaßnahmen wird weiterhin in regelmä-
ßigen Abständen berichtet.

Kontakt:

Caritasverband für das Dekanat Torgau	 Telefon:	 03 53 86/ 6 01 68
Projektbüro Prettin	 Telefax:	 03 53 86/ 6 03 85
Schloßstraße 01, 06922 Prettin	 eMail:	 caritas@prettin.de

Werkstattgebäude Flügel D
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Verein für Handwerk, Gewerbe und
freie Berufe der VG. Annaburg e.V.

Es ist wieder einmal so weit!

Am 1. Mai findet auch in diesem Jahr, ab 10.00 Uhr, das 
Fest der Vereine auf dem Marktplatz in Annaburg statt. 
Traditionell wirken dabei viele Annaburger Vereine, die 
Feuerwehr, die Bundeswehr, unsere Schulen und ansäs-
sige Firmen mit.

Ein unterhaltsames Programm erwartet Sie, wie Sie es 
aus den vergangenen Jahren kennen.

Neben zahlreichen Darbietungen befinden sich Infostän-
de der Vereine auf dem Marktplatz in Annaburg, die viel 
Wissenswertes über die Arbeit der Vereine übermitteln 
und interessierten Besuchern den Weg zu ihrem neuen 
Verein weisen.

Für das leibliche Wohl sorgt die Fleischerei Walter und 
Getränke zapfen Stamms Bierstuben und der Goldene 

Ring. Für die musikalische Umrahmung sorgt die Dis-
kothek des Vereines Hinter dem Neugraben. Die Disco 
wird auch nach dem Programm weiterhin für gute Laune 
sorgen.

Um ein schönes Fest mit anregenden Gesprächen zu erle-
ben, sind alle Bürger der Stadt, der Verwaltungsgemein-
schaft und Besucher aus nah und fern aufgerufen zum  
1. Mai den Marktplatz in Annaburg aufzusuchen.

So ein Fest lebt erst mit den Menschen.

Alle Mitwirkenden, die Vereine und unser Gewerbeverein 
haben mit viel Mühe und Einsatz dieses Fest vorbereitet.

Helfen Sie uns dieses Fest mit Leben zu erfüllen.

Der Gewerbeverein
Vorstand

Der Gewerbeverein informiert

Markt 10 · 06925 Annaburg

Unsere Frühjahr-Sommerkollektion 2010!
in vielen Farbvariationen warten auf Sie:

•	 Damen-Freizeitmode von „Ringella“ 
	 T-Shirts, Hosen, Shorts und Jacken

•	 Herrenmode
	 Freizeithosen, Hemden, T-Shirts von Jupiter, Pionier und Hattric

... und vieles mehr.  Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

17 Jahre
Textilhaus Becker

1993 – 2010

Mode & Qualität zu fairen Preisen
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Verein für 
Handwerk,  

Gewerbe und
freie Berufe 

der VG.  
Annaburg e.V.

HGM  Haus- und Grundstücksservice Mahler

Tino Mahler 
Holzdorfer Straße 22 • 06925 Annaburg
Tel.: 0173/5 73 19 45 • Fax: 03 53 85/3 11 27 • hgsm@gmx.de

Grundstück- und Firmenbetreuung • Garten- und Landschaftspflege • Hausmeister-
dienste • Zaunanlagenbau • Entrümpelung • Schüttgutkleintransporte

andere Arbeiten am Grundstück auf Anfrage

Öffnungszeiten:
Mo., Sa. 8 – 12 Uhr

Di., Mi., Fr. 8 – 18 Uhr
Do. 8 – 19 Uhr

Tel.: 03 53 85/3 11 45

Holzdorfer Straße 22
06925 Annaburg

Tel.: 03 53 85/2 06 73

Neu
 im Kosmetiksalon

Lassen Sie sich 
verzaubern  – 

mit unseren neuen 
Produkten von

ARTDECO

Verkauf und Schminkberatung

Hallo liebe Annaburger,
wie in jedem Jahr sind wir am 1. Mai zum Fest  

der Vereine auf dem Marktplatz für Sie da.

Stamm´s Bierstube
Hinterstraße 11 • Annaburg
Tel./Fax: 03 53 85/2 04 35

Vermiete in Groß Naundorf 
zwei Erdgeschoss-Wohnungen

Schlafzimmer, Wohnzimmer mit Kochnische, Bad, 49,44 m2 Wohnfläche, 
Miete 217,54 € zuzüglich 60,00 € Nebenkosten, PKW Stellplatz vorhanden, 

Miete 5,00 €/Monat

Gesamtmiete einschließlich Stellplatz 282,54 €

Besichtigung ist jederzeit möglich.

Telefon: 03 53 85/2 14 30 oder 01 71/5 72 85 27

����������������������

���������������������������������
��������������

��������������������������������������������������
�����������������������������������������������������������

�����������������
����������������������������������

��������������������������������������������

�������������������������������������������������������������������������������

���������
��������

����������



Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg – Prettin Nr. 04 vom 13.04.2010	 17

Illegale Sandentnahme 
sowie Bodeneingriffe in ein 
Kulturdenkmal sind kein 

Kavaliersdelikt
Bis in die jüngste Vergangenheit kam 
es in dem bei der Ortschaft Hohndorf 
im Wald befindlichen Sandhügel immer 
wieder zu illegaler Entnahme von Sand 
durch die Einwohner der umliegenden 
Ortschaften. Seit dem 12. März 1976 ist 
der Sandhügel mit der sich darauf be-
findlichen archäologischen Fundstelle 
unter Schutz gestellt worden und somit 
als Kulturdenkmal anzusehen. Nach 
dem Denkmalschutzgesetz Sachsen-
Anhalts ist die Entnahme von archäo-
logischen Funden kein Kavaliersdelikt 
sondern ein Straftatbestand. Zitat: § 21 
Zerstörung eines Kulturdenkmals „Wer 
vorsätzlich ohne die nach § 14 Abs. 1 
und 2 erforderliche Genehmigung ein 
Kulturdenkmal oder einen wesentlichen 
Teil eines Kulturdenkmals zerstört oder 
in seiner Denkmaleigenschaft wesent-
lich beeinträchtigt, wird mit einer Frei-
heitsstrafe bis zu zwei Jahren oder mit 
einer Geldstrafe bestraft.“ 

Bei dem Fundplatz bei Hohndorf han-
delt es sich um ein Urnengräberfeld 
mit Brandbestattungen aus unter-
schiedlichen historischen Epochen. 
Die ältesten Funde sind ca. 1.800 Jah-
re alt und zeugen von der Besiedlung 
in diesem Gebiet. Bevorzugt wurden 
landschaftliche Erhöhungen, wie der 
entsprechende Sandberg von Hohndorf, 
als Friedhöfe, aber auch als Siedlungs-
räume genutzt, boten diese Erhebungen 
doch immer genügend Schutz vor Hoch-
wasser. Die Gegend von Annaburg bis 
Pretzsch war in der Vergangenheit reich 
an solchen Sanddünen, die in der Eiszeit 
entstanden sind. Bis auf wenige Aus-
nahmen wurden diese abgetragen und 
eingeebnet, um das Land zu kultivieren. 
Auf einen „lichten Berg“ geht übrigens 
auch der Name der Antoniter-Präzepto-
rei Lichtenbergk, die sich am Standort 
des Schlosses Lichtenburg befand, zu-
rück. 
Sven Langhammer (Historiker) 
und Brigitte Schiefer (Archäologin)

Inspektion und Reparaturen aller Marken • AU/HU* • Fahrzeugdiagnose • Autoglas • Karosserie- und 
Lackierservice vor Ort • Lackverkauf • Zweiradlackierung • Ersatzwagen • Beseitigung von Kratzern & Beulen • 

Steinschlagreparatur • Hilfe bei Unfallschadenabwicklung • Profi für Unfallinstandsetzung aller Marken!
* HU durchg. nach § 29 STVO durch ext. Prüfingenieure der amtlich anerkannten Überwachungsorganisationen

Schäferweg 1a • 06917 Jessen • Tel.: 0 35 37 - 21 28 80 • Funk: 0170 - 5 31 75 00 • Fax: 0 35 37/21 28 84

Möbius
1a autoservice

Vorort

alles aus

einer Hand!

Wir machen, dass es fährt.

Karosserie & Lack – wir bringen´s wieder auf Zack!

Gekämpft, gehofft und doch verloren!

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre aufrichtige 
Anteilnahme am Tode unseres lieben Entschlafenen

Manfred Duscha
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

	
In stiller Trauer
Ilse Duscha
im Namen aller Angehörigen

Prettin, im März 2010

Das Sichtbare ist vergangen,
es bleibt das Leben, die Wahrheit,
die Liebe und die Erinnerung

In den schweren Stunden des Abschieds von unserem 
lieben Vater, Schwiegervater und herzensguten Opa

Joachim Berger
* 18.03.1926                    † 21.02.2010

haben wir viel Anteilnahme erfahren. Wir danken für die vielen 
Beileidsbezeugungen durch Wort und Schrift, Blumen- und 
Geldzuwendungen sowie das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte. Unser 
besonderer Dank gilt den Schwestern und der Tagespflege des DRK Jessen, 
Frau Kerstin Stahl, der Freiwilligen Feuerwehr Prettin, dem Pfarrer Herrn 
Friedrich und dem Bestattungsinstitut Korschat Inh. Nadine Lehnert

In stiller Trauer
Andreas Berger und Familie
Anette Arndt und Familie

Prettin, Wittenförden, Torgau im März 2010
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Miteinander              Füreinander

Die nächste 

Info-Veranstaltung
für Gewerbetreibende

findet am Donnerstag, dem 22. April, 
um 19.30 Uhr im Gemeinschaftshaus Prettin statt.
Thema: Vertragsrecht

Infos unter Telefon: (03 53 86) 22435, 22333, 22160
und www.wirtschaftsfoerderungprettin.de

E-Mail-Kontakt: gewerbe-in-prettin@gmx.de

Wir sehen uns beim Fest der Gewerbetreibenden
von Prettin und Umgebung

am 16. April.

Einladung zur Jahres-	
mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Prettin/
Hohndorf
Zur Mitgliederversammlung am Diens-
tag, 20. April 2010, 19.00 Uhr im Wirts-
haus "Zu den drei Linden", Lichtenbur-
ger Str. 1 (Helminiak), werden hiermit 
alle Eigentümer von Grundflächen, die 
zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk 
Prettin/Hohndorf gehören und auf de-
nen die Jagd ausgeübt werden darf, 
recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung durch den Jagdvorstand
2.	 Bericht des Jagdvorstandes für das 

Jahr 2009/2010
3.	 Kassenbericht
4.	 Diskussion zu den Berichten
5.	 Abstimmung über Beschlussvorla-

gen
6.	 Entlastung des Jagdvorstandes und 

Kassenführers
7.	 Bericht der Jagdpächter
8.	 Verschiedenes
9.	 Gemeinsames Jagdessen

Der Jagdvorstand

Der Vorstand der 	
Jagdgenossenschaft Löben
lädt zur Jahresversammlung am 
16.04.2010 um 19.30 Uhr in den Ver-
sammlungsraum der Fa. Fritzsche in 
Löben ein.

Tagesordnung:

1. Begrüßung der Anwesenden
2. Bericht der Jagdpächter
3. Anfragen
4. gemütliches Beisammensein

Der Jagdvorstand

Jagdpachtzinsauszahlung – 
Jagdgenossenschaft Bethau
An alle Eigentümer von bejagbarem 
Grund und Boden in der Gemarkung 
Bethau wird der Pachtzins für die Jahre 
2008/2009 ausgezahlt.

Die Auszahlung erfolgt nur gegen Vorla-
ge eines gültigen Grundbuchauszuges, 
bei Verhinderung bitte eine Vollmacht 
vorlegen.

Ort der Pachtzinsauszahlung ist der 
Jugendfeuerwehrraum (alte Schule) in 
Bethau, Dorfstr. 30.

Auszahlungstermin: 

23.04.2010 in der Zeit von 17 bis 19 Uhr
und 
24.04.2010 in der Zeit von 10 bis 11 Uhr

Vorstand
der Jagdgenossenschaft Bethau

Die Mutter war‘s,
was braucht‘s der Worte mehr.

Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied genommen haben 
von unserer lieben Mutter und herzensguten Oma

  Hildegard Pankrath
     * 06.04.1934                                      † 14.03.2010

möchten wir uns bei allen für die Beweise der aufrichtigen Anteilnahme herzlich 
bedanken.

Unser besonderer Dank gilt der Gemeinschaftspraxis D. Müller/Ch. Wagner, dem 
Blumenpavillon Thalheim sowie Nadine Lehnert und ihrem Bestattungsinstitut 
Korschat.	

	 In stiller Trauer
	 Deine dankbaren Kinder
Annaburg, im März 2010  	
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Tag der offenen Tür der Sekundarschule Annaburg
Die Schüler und Lehrer laden für  den 1. Mai 2010, in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 
Uhr zu einem Besuch in die Sekundarschule ein.

Lehrer und Lehrerinnen, die Freizeitpädagogin, die Schulsozialarbeiterin sowie die 
Schulleitung wollen vor allem den Eltern und Schülern der zukünftigen 5. Klas-
sen die Möglichkeit geben, sich einen Eindruck von den Angeboten und Räumlich-
keiten unserer Ganztagsschule zu verschaffen.

Im Verlauf des Vormittages präsentieren sich unter anderem unsere Theatergruppe 
und der Chor.

In den naturwissenschaftlichen Fächern Physik, Chemie und Biologie sowie in 
Hauswirtschaft können kleine Experimente erlebt und durchgeführt werden.

Wir würden uns natürlich freuen, an diesem Tag auch ehemalige Schüler und Kolle-
gen sowie alle, die neugierig geworden sind, begrüßen zu können.

Spendenaktion der Sekundar-
schule Annaburg für Haiti
Am 12. Januar 2010, um 16.53 Uhr 
Ortszeit, wurde der Karibikstaat Ha-
iti von einem Erdbeben der Stärke 7,0 
erschüttert.

Das Epizentrum lag in einem Vorort 
der Hauptstadt Port-au-Prince im am 
dichtesten besiedelten Gebiet des 
Landes. Man spricht von mehreren 
1000 Toten, unzähligen Obdachlosen 
und zahlreichen Verletzten.

Diese Nachricht erschütterte uns 
sehr. Die vielen Spendenaufrufe er-
mutigten uns eine Spendenaktion an 
unserer Schule, der Sekundarschule 
Annaburg, durchzuführen.

Wir, die Klasse 10a, machten mit 
einem Kuchenbasar den Anfang. An-
dere Klassen zogen engagiert mit, 
sodass wir insgesamt 250,00 € in un-
sere Spendenkasse bekamen, die wir 
bereitwillig bei der Sparkasse Wit-
tenberg einzahlten.

Diese wurden an ein Spendenkonto 
der Welthungerhilfe überwiesen.

Wir bedanken uns bei allen (Eltern, 
Großeltern, Lehrern und Schülern), 
die sich an unserer Spendenaktion 
beteiligt haben und dieses Ergebnis 
ermöglichten.
Mandy Marwitz, Klasse 10a

Bad & Heizung
Inh. Anett Grau

• barrierefrei • exklusiv • komplett
• Kundendienst

• Alternative Energien
• Rohrsanierung

... und vieles mehr!
... rufen Sie uns einfach an!

03 53 88/2 03 45

Service Team

Die Jagdgenossenschaft 
Axien lädt ein
Am Mittwoch, dem 12.05.2010 in 
der Gaststätte "Friedenseiche" in 
Axien zur Jahreshauptversamm-
lung

Versammlungsbeginn: 
19.30 Uhr

Hauptthemen:

•	 Neuwahl des Vorstandes
•	 ab 18.00 Uhr Auszahlung der 

Jagdpacht

Ein Jahr ohne Dich!

Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens, 
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Wir werden dich unser ganzes Leben im Herzen 
tragen und wir sind so dankbar für die vielen 
schönen Stunden, Tage und Jahre mit dir.

Wir vermissen dich so sehr!

Deine Karin
Dein Sohn Jens

Prettin, im März 2010

Joachim
Dürr
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Annaburger Baby- und Kinderbörse
WANN?	 am Samstag, dem 24.04.2010
	 von 9.00 bis 16.00 Uhr
	 im "Goldenen Ring", Annaburg, Hinterstraße

Verlauf!	 Bei Anruf erhalten Sie eine Nummer, die Sie dann 
gemeinsam mit Größe und Preis auf ein Klebeband 
schreiben und es gut sichtbar auf Ihre Sachen 
kleben. An der Kasse werden alle Klebestreifen der verkauften 
Artikel nach Nummer sortiert gesammelt und am Schluss alle 
Preise addiert abzüglich 10 %, die der Grundschule Annaburg 
zugute kommen, somit errechnen wir, wie viel Geld Ihnen am 
gleichen Abend auszuzahlen ist. Außerdem wird eine Standge-
bührt von 2,00 € erhoben, die auch der Grundschule Annaburg 
zugute kommt.

Interessiert?	 Dann melden Sie sich bitte zwecks Organisation und Planung 
am 20.04.2010, in der Zeit von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr bei Frau 
Schäde – Tel. 03 53 85/2 26 05 oder 0160/99 80 96 56.

Da Sie Ihre Sachen schon am Freitag, dem 23.04.2010 in der Zeit von 14.00 bis 
16.00 Uhr im "Goldenen Ring" abgegeben haben, bleibt Ihnen am  Samstag viel 
Zeit bei uns. Außerdem findet gleichzeitig ein Kuchenbasar statt, den fleißige 
Muttis selbst gebacken haben. Der "Goldene Ring" wird dazu Kaffee verkaufen, 
so dass Sie in Ruhe bei uns shoppen können.

Wir freuen uns auf Sie!

Offene Weinscheune
Wir laden herzlich ein

am 1. Mai 2010, ab 13.00 Uhr

Annaburg, Markt 14.

Zu erleben ist die  
Jazz-Company Berlin.

14.00 Uhr – Vernissage zur Bilder-
galerie von Elke Ludley der Jessener 

"Dienstags-Malerinnen"

D. & D. Schulze

– Eintritt frei –

Annaburger Heimatlied
1.	Nah am Walde liegt ein  

kleines Städtchen
	 mit einem alten schönen Schloss,
	 rings von Hain und Flur  

herrlich umgeben,
	 liegt unsere Heimat friedlich dort.

	 Mein Annaburg, du Heidestadt,
	 in dir liegt unser Mutterhaus,
	 drum lieb ich dich, mein Annaburg,
	 zog ich auch einst hinaus.

2.	Was einst unsere Ahnen hier  
erbauten,

	 ist heute unser Heimatort,
	 aus Lochau ist hier schön  

erstanden
	 ein von uns vielgeliebter Ort.

	 Mein Annaburg, du Heidestadt,
	 in dir liegt unser Mutterhaus,
	 drum lieb ich dich, mein Annaburg,
	 zog ich auch einst hinaus.

3.	Alte Freunde, die mit uns  
verbunden

	 und heute leben in der Fern',
	 deren Wiege einst hat hier  

gestanden,
	 sie grüßen wir allzeit recht gern.

	 Mein Annaburg, du Heidestadt,
	 in dir liegt unser Mutterhaus,
	 drum lieb ich dich, mein Annaburg,
	 zog ich auch einst hinaus.

Forstlicher  
Gesangverein e.V.

Gemischter Chor

Frühlingssingen am Sonntag, 
dem 18.04.2010, 15.30 Uhr,  

in Annaburg im "Goldenen Ring"

Mitwirkende: Lothar 
Max, Grundschule 

Annaburg, Senioren- 
chor Annaburg, 
Frauenchor Seyda und der 

Forstliche Gesangverein e.V. 
Annaburg

Nun ruhen deine fleißigen Hände,
die tätig waren immer da.
Du ahntest nicht, dass schon das Ende
für dich so schnell gekommen war.
Ruhe sanft und schlaf in Frieden,
hab tausend Dank für deine Müh,
wenn du auch von uns geschieden,
in unseren Herzen stirbst du nie.

Es war uns ein Trost zu erfahren, wie viel Freundschaft und Wertschätzung 
durch die herzliche Anteilnahme, die persönlichen Briefe, Blumen und 
Geldzuwendungen sowie das ehrende Geleit auf den letzten Weg meines 
lieben Mannes, Vaters, Opas und Uropas

Heinz Naujoks
* 23.03.1938                                 † 01.03.2010

zuteil wurde.

Wir sprechen allen Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn 
unseren herzlichen Dank aus.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Uwe Pieke für die hilfreiche Unterstützung, 
Frau Lehnert für die ehrenden Worte, ihrem Bestattungsinstitut Korschat 
für die würdevolle Gestaltung der Trauerhalle und dem Fährhaus Prettin für 
die Bewirtung im Anschluss.

In stiller Trauer

Regina Naujoks
Jurieta Zahsowk und Familie
im Namen aller Angehörigen

Prettin, im März 2010



Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Annaburg – Prettin Nr. 04 vom 13.04.2010	 21

3. Elbaue-Wandertag am Sonntag, dem 9. Mai 2010 im 	
Touristenzentrum in Prettin mit großem Familien-Indianerfest
Nach „wilder Natur“ sieht es im Touristenzentrum ja nicht aus, aber Winnetou und 
seine Freunde werden beim geplanten Familien-Indianerfest schon auf ihre Kosten 
kommen. 

Wer mit seiner Familie Abenteuer aus vergangener Zeit erleben möchte, sollte es 
nicht versäumen, am 9. Mai dabei zu sein. Die Veranstalter haben sich in die Welt 
der Indianer zurückversetzt und sich wieder tolle Sachen einfallen lassen.

Foto: Thomas Christel 

Vater, Mutter, Kinder, Oma und Opa, Onkel und Tante, Cousine und Cousin – alle 
zusammen dürfen sich einen Stammesnamen ausdenken, der als erstes auf dem 
Teilnahmezettel eingetragen wird. Natürlich muss jeder Stamm seine dazugehö-
rige Kriegsbemalung anlegen und eine Zeichensprache erlernen.

Selbstgebaute Trommeln, die auch schon zum Fest mitgebracht werden können, 
sind unerlässlich und stimmen die Indianerstämme schon im Vorfeld auf das Fest 
ein.

Wenn jeder Stamm sein eigenes Tipi gebaut hat, können die Jagdspiele, wie z.B. 
eine witzige Büffeljagd,  beginnen. Weiterhin werden beim Baumscheibenstapeln, 
beim Wasserholen, beim Hasenjagen Punkte gesammelt. Insgesamt zehn Stationen 
laden zu Spaß und Frohsinn ein. Auch wenn der eine oder andere Häuptling nach 
verlorenem Kampf an den Marterpfahl gebunden wird, rauchen am Ende doch alle 
gemeinsam die Friedenspfeife.

Auf, ihr Wanderer, 
Radler, Skater und Kremser,

lasst euch dieses Spektakel nicht entgehen!

Zeitplan

10.00	 1. Startschuss der Wandertouren
11.00	 Familien-Indianerfest
13.00	 Eröffnung der rekonstruierten Anlage
	 Minigolf-Spiele mit Preisverleihung
	 (Verein Wirtschaftsförderung)
13.30	 Musikalische Unterhaltung
	 durch die Elbaue-Musikanten
17.00	 Preisverleihungen für Teilnehmer aller Stationen

Die Teilnahmegebühr für die Angebote beträgt jeweils 1€.

Achtung, alle Touren sind geändert!

Fürs leibliche Wohl ist gesorgt.

Ansprechpartner: 	 Angela Demele
	 	 	 Tel.: 03 53 86 / 2 23 51
			   www.labrun-erholung.de

Das MDR-"Meckermobil" in 
Annaburg
Was Sie schon immer mal sagen 
wollten ...

Was ärgert die Annaburger? Was 
macht ihnen Sorgen? Was bereitet 
ihnen Freude? SACHSEN-ANHALT 
HEUTE interessiert sich für all das, 
was die Bürger bewegt. Dazu schi-
cken wir jede Woche unser "Mecker-
mobil" durchs Land, in dem jedermann 
seinem Herzen Luft machen kann. 

Am Mittwoch, 14. April 2010, macht 
das "Meckermobil" in Annaburg Sta-
tion. Von 9.00 bis 12.00 Uhr steht es 
auf dem Wochenmarkt. Ohne Termin, 
ohne Anmeldung können die Anna-
burger vorbeischauen und in dem zum 
rollenden Fernsehstudio umgebauten 
Wohnwagen frei Schnauze erzählen, 
was ihnen auf den Nägeln brennt.

SACHSEN-ANHALT HEUTE  hakt 
nach

Einem Thema geht SACHSEN-ANHALT 
HEUTE-Reporter Michael Wasian im-
mer gleich vor Ort nach, versucht auf-
zuklären, holt die Verantwortlichen vor 
die Kamera. Dabei geht es nicht immer 
um Missstände und Kritik, auch das 
Positive hat Platz im "Meckermobil". 
Es muss und soll ja nicht nur geme-
ckert werden. Dazu gehört auch, dass 
zu Beginn jeder Folge die schönen Sei-
ten und Sehenswürdigkeiten des be-
suchten Ortes vorgestellt werden.

Was die Annaburger bewegt und 
was die SACHSEN-ANHALT HEUTE-
Nachfragen ergeben haben, zeigt das 
MDR-Landesmagazin am Freitag, 16. 
April.

Verkaufe
Gartengrunstück

in Annaburg
Züllsdorfer Straße

Am Stadion

1680 m2 mit 2 Garagen, 

Gartenlaube 

und Swimmingpool

zu erfragen unter 
Tel.: 0 79 33/20 34 79
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Die neue Saison am Badesee Dixförda beginnt
Pünktlich zum 1. Mai 2010 beginnt die neue Saison am Naherholungszentrum 
„Badesee“ Dixförda.

In gepflegter Umgebung bietet das Areal am Badesee eine willkommene Mög-
lichkeit sich vom Alltagsstress zu erholen, mit Kindern Spiel und Spaß zu erle-
ben, oder einfach nur die Seele baumeln zu lassen.  

In gewohnter Weise ist für alle Besucher ab diesem Tag der Imbiss mit seinem be-
währten, reichhaltigen und schmackhaften Angebot geöffnet. Mehrere Tausend 
Besucher konnten  sich bereits in den vergangenen Jahren davon überzeugen, 
dass man auch ganz in der Nähe Erholung tanken kann. Neben den vorhandenen 
Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung, wie z.B. der Abenteuerspielplatz und der 
Aussichtspavillon, wird es ab diesem Jahr eine weitere Attraktion geben. Ein 
Sinn- und Tastpfad  wird allen großen und kleinen Besuchern zum Ausprobieren 
zur Verfügung stehen. Auf Grund des gut erschlossenen Wegenetzes werden 
sicher in diesem Jahr wieder zahlreiche Autofahrer, Radfahrer, Skater und Wan-
derer den Weg zum Badesee finden. Sollte einmal kein Badewetter sein, kann 
man gut die Natur genießen.

Die Saison 2010 kann wieder  einige Höhepunkte aufweisen. Konkretes dazu fin-
den Sie immer aktuell  im Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft  Annaburg-
Prettin und in den örtlichen Presseorganen oder in unserm aktuellen Flyer. 

Es lohnt sich, diese Termine in den Kalender einzutragen und vorzumerken. 

Auf Grund der guten Erfahrung und 
der großen Nachfrage zum Freilicht-
kino gelang es, für diese Saison vier 
Veranstaltungen zu organisieren. Es 
werden sehr aktuelle Filme gezeigt.

Erstmals wird es für alle Flohmarkt-
besucher und Interessenten ein Früh-
lingsmarkt und ein Herbstmarkt ge-
ben.  Die erste Veranstaltung dieser 
Art ist bereits am 8. Mai von 10.00 – 
16.00 Uhr. 

Anmeldungen dafür bis 23.04.2010 
unter Lemke Tel. 0 35 37/2 00 03 41 
oder flohmarkt-lemmi.de 

Sportliche Möglichkeiten bieten sich 
natürlich auch. Am 22.05.2010 wird 
unter der Schirmherrschaft des Uni-
hockey Club Elster ab 10.00 Uhr ein 
Schnuppergolfturnier, an dem sich Je-
der der Lust und Laune hat beteiligen 
kann, durchgeführt. Interessenten 
können sich ab  01.05.2010 im Imbiss 
am Badesee melden.

Ein großes Highlight wird es am 5. 
Juni 2010 geben. Im   Rahmen eines 
„Familienspieletages“ unter dem 
Motto „Komm wir malen eine Sonne“ 
können alle Kinder mit ihren Eltern 
und Gästen  ab 14.00 Uhr einen erleb-
nisreichen Kindertag verleben. Beson-
ders freuen wir uns auf den Besuch 
der „Drachenflieger“, die vom 23.07. 
bis 25.07.2010 am See  wieder Station 
machen. 

Für alle Ferienkinder gibt es natürlich 
ein abwechslungsreiches  Sommer- 
ferienangebot.

Sie  sehen liebe Leser  am Naherho-
lungsgebiet „Badesee Dixförda“  wird  
in diesem Jahr  einiges los sein. Sicher 
werden sich auch die letzten Skeptiker 
in diesem Jahr bei einem Besuch von 
der Schönheit des Areals  überzeu-
gen.

Nun hoffen wir alle auf einen tollen 
Sommer und eine erfolgreiche Saison.

Elke Naujokat
Koordinator  Öko-Tour

Danksagung

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Erinnerung ist das einzige, was uns bleibt.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme am Tode unserer 
lieben Mutter, Oma und Uroma

Margot Lehmann
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt Frau Schmidt, für die tröstenden Worte in der Stunde des Abschieds, 
dem Bestattungsinstitut Krüger, der Gaststätte Ullrich in Bethau, dem Blumenpavillon 
Thalheim sowie Frau Dr. Zwade für die ärztliche Betreuung.

	 In stiller Trauer
	 Tochter Christel und Familie
	 Sohn Fred und Familie
	 Tochter Gudrun und Familie
	 Sohn Peter und Familie

Bethau, im März 2010

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen, Geschenke
und Geldpräsente anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Bekannten, bei der 
Stadtverwaltung Prettin sowie dem Gartenverein herzlich bedanken.
Ein besonderes Dankeschön gilt unseren Kindern und Enkelkindern 

sowie den Kindern und Erzieherinnen vom „Haus der kleinen Knirpse“.

Erika und Franz Fritsche
Prettin, am 20.02.2010
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Prettiner Frauen feierten wieder
Wie schon seit vielen Jahren gab es am 8. März eine zünftige Frauentagsfeier im 
Gemeinschaftshaus Prettin. Nach reichlich Anmeldungen musste sogar im Saal 
etwas umdisponiert werden, und die Promotionstände, die eigentlich mit dort un-
tergebracht werden sollten, auf die Bühne umgebaut werden. Ca. 150 feierlustige, 
gut gelaunte Damen aus Prettin und Umgebung waren dann am Abend anwe-
send und hatten Hunger, Durst, das Tanzbein und Interesse an den vielen tollen 

Angeboten mitgebracht. So erwies es 
sich dann doch als sehr gut, dass die 
Stände gut sichtbar und verlockend im 
Halbkreis auf der Bühne angeordnet 
waren, denn immer wieder machten 
sich die Damen auf den Weg, um hier 
mal zu probieren, da mal etwas zu kos- 
ten  und sich alles genau anzuschau-
en. Die Beraterinnen an den einzelnen 
Ständen waren sehr erfreut über das 
rege Interesse, hatten sie sich ja auch 
sehr viel Mühe gegeben, besonders tol-
le Produkte ihrer Unternehmen vorzu-
stellen. So fanden sich beim Channoine 
InVita Point viele Interessentinnen, die 
sich für Vorher-Nachher-Fotos  von Ali-
ne Pankrath schminken lassen wollten. 
Bei Kristin Nitzsche sahen die Damen, 
dass man bei ihr nicht nur Lotto spielen, 
sondern auch wunderschöne Kerzen er-
werben kann. Köstlichkeiten aus dem 
Thermomix gab es bei Familie Zahn 
aus Jessen und den bekannten Pierre 
Lang Schmuck konnten die Damen wie-
der einmal bei Frau Gallien aus Jessen 
anprobieren. Frau Krug und Frau Quin-
que zauberten allerhand Leckereien 
mit ihrer Tupperware. Den Effekt von 
polarisierenden Sonnenbrillen konnte 
man an einem Testgerät bei Iris Milling 
von Trend Optik Jessen bestaunen und 
bei Sandra Wagner von Mode & Mehr 
erkannten gerade die älteren Damen, 
dass man bei ihr nicht nur Mode für 
Junge und Schlanke bekommt. So war 
wieder für jeden etwas dabei und die 
Organisatorinnen freuten sich, dass 
die Stände so gut ankamen und so-
mit trotz des geringen Eintrittsgeldes 
wieder ein umfangreiches Programm 
gestaltet werden konnte. Dies zog 
sich durch den ganzen Abend und un-
terbrach immer wieder die Tanz- und 
„Shopping“-Runden der Damen. Für 
Stimmung sorgten gleich am Anfang 
die Annaburger Linedancer, die auch 
zum Mitmachen animierten. Schön 
anzusehen waren die drei Bauchtän-
zerinnen von der Gruppe Nuray aus 
Taucha, Dschungelfeeling brachten die 
Hoch-, Weit- und Seitenspringer aus Els- 
ter in den Saal und ein paar witzige 
Anekdoten gab Rainer Zahn aus Jessen 
als Kloputzer vom Gemeinschaftshaus 
zum Besten. So hatten wieder Jung 
und Alt bei guter Tanzmusik und pri-
ma Bewirtung einen unterhaltsamen 
Abend und das Team war zufrieden 
und bedankt sich deshalb ganz herz-
lich bei den Mitwirkenden des Pro-
gramms, den Geschäftsleuten an den 
Ständen, den DJ´s, dem Team des Ge-
meinschaftshauses und der Stadt Pret-
tin für die gute Zusammenarbeit.

Danke an alle Damen für das zahl-
reichen Kommen und die tolle Stim-
mung.

Bis zum nächsten Jahr! Das Team

Immer dicht umringt – die Stände auf der Bühne

Sogar Damen, die gar keine waren, wollten gern dabei sein.

Das wollten viele auch mal ausprobieren – Linedance ist gar nicht so schwer.
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Pressemitteilung des LandFrauenverbandes vom 17.03.2010
Aus Landfrauenverband wird LandFrauenverband

Auf zu neuen Wegen!

In diesem Jahr kann der LandFrauenverband Sachsen-Anhalt e.V. nun bereits 
auf 20 Jahre aktive Verbandsarbeit zurückblicken. 20 Jahre – das ist im Ver-
gleich zu LandFrauenverbänden in den alten Bundesländern noch keine lange 
Zeit. Erinnert man sich jedoch zurück an die Umstände der Gründungs- und 
Entstehungsphase vieler LandFrauenvereine in unserem Land, so waren es 
keine einfachen Bedingungen, die es zu bewältigen galt. Die Lebens- und Ar-
beitssituation, insbesondere für Frauen und Familien auf den Dörfern, wurde 
nach der Wiedervereinigung Deutschlands sehr schwierig. Die Arbeitslosen-
quote schnellte in die Höhe, die Chancen auf neue berufliche Perspektiven 
waren eher begrenzt und auch die Infrastruktur verschlechterte sich immens. 
In dieser Zeit des Umbruchs waren die neu gegründeten Landfrauenvereine 
ein Rettungsanker in vielen Gemeinden. Die Lust und Freude an geselligem 
Beisammensein und dabei Gutes für das Gemeinwohl zu tun, motivierte 1990 
viele Frauen in den Dörfern ihrer Region und auch in anderen Landesteilen 
dazu, sich in einem Verein zu organisieren und gemeinnützig tätig zu werden. 
Hochgesteckt waren die Ziele, ungebremst der Eifer und die Motivation. Als 
Interessenvertretung für Frauen und Familien im ländlichen Raum traten die 
LandFrauen auf den Plan und sind seither geschätzte, anerkannte und gern 

gesehene Mitstreiter und Gesprächs-
partner, wenn es um die Belange der 
Dörfer und des ländlichen Raumes 
geht. Vieles haben die LandFrauen 
auf den Weg gebracht, vieles in den 
Regionen zum Positiven verändert. 
Sei es die Errichtung von Anlaufstel-
len für bedürftige Menschen, in de-
nen Hilfesuchende mit Lebensmitteln 
und Kleidung versorgt werden. Sei 
es, dass LandFrauen als qualifizierte 
Fachkräfte in punkto gesunder Er-
nährung dazu beitragen, Kinder und 
deren Eltern zu einem gesünderen 
Essverhalten zu motivieren. Oder sei 
es, dass LandFrauen sich für die Be-
wahrung und Wiederbelebung länd-
lichen Kulturgutes einsetzen, indem 
mit öffentlichen finanziellen Mitteln 
Zentren geschaffen werden, in denen 
es möglich wird, althergebrachte Tra-
ditionen und Bräuche wiederaufle-
ben zu lassen. Nicht zuletzt im Erhalt 
ländlicher Sitten und Bräuche sehen 
die LandFrauen ihre Aufgabe.

Der LandFrauenverband und seine 
Orts- und Kreisvereine verstehen sich 
als moderne und zukunftsfähige Zu-
sammenschlüsse, die mit dem Auf-
greifen aktueller Themen, die nah am 
Puls der Zeit liegen, sich den Bedürf-
nissen und Anliegen der Menschen 
im ländlichen Raum anpassen. Leider 
ist das Bild in den Köpfen vieler Men-
schen über die LandFrauen ein an-
deres, ein altmodisches, verstaubtes 
Bild nämlich, welches nicht zur Philo-
sophie unseres Verbandes passt.

Der 20. Geburtstag bedeutet für den 
LandFrauenverband demnach auch, 
sich neuen Zielen und Herausforde-
rungen zu stellen. Ein erklärtes Vor-
haben ist über eine noch intensivere 
Öffentlichkeitsarbeit einen Image-
wandel herbeizuführen und neue 
Mitglieder in unseren Reihen zu ge-
winnen. Ein erster Schritt in diese 
Richtung ist eine formale Kleinigkeit 
mit großer Wirkung: aus Landfrauen 
werden LandFrauen. Damit wollen 
wir zeigen, wir LandFrauen sind kein 
Bäuerinnenverband. Unsere Wurzeln 
liegen im ländlichen Raum, aber wir 
sind ein offener, moderner, zukunfts-
fähiger Zusammenschluss von Frauen 
jeden Alters, die aus Stadt und Land 
kommen und deren erklärtes Ziel es 
ist, die Heimatregion attraktiv und le-
benswert zu gestalten.

Wenn Sie mehr über die Arbeit des 
LandFrauenverbandes erfahren wol-
len, schauen Sie doch einfach auf 
unserer Homepage unter www.lfv-
sachsenanhalt.de vorbei oder rufen 
Sie uns in der Landesgeschäftsstelle 
in Magdeburg, in der Maxim-Gorki-
Str. 13 unter Tel.: 0391 / 7318940 an. 
Wir freuen uns auf Sie.

LandFrauenverband Sachsen-Anhalt e.V.

Maxim-Gorki-Strasse 13 • 39108 Magdeburg
Telefon: 	 0391/7318940
Telefax: 	 0391/5065206
Email: 	 info@lfv-sachsenanhalt.de
Internet: 	 http://www.lfv-sachsenanhalt.de

 

 Semperit Comfort-Life 
   155/70 R 1375 T (Fiesta) nur               € 
 
 

  Semperit Speed-Life 
   195/65 R 1591 H (Focus)   nur 49,- € 

   205/55 R 1691 V (Focus) nur 65,- € 
Solange der Vorrat reicht! 

Markenreifen - 
sensationell günstig! 

 

Einlagern 

10,- €/Satz 

 

Umschrauben 
10,- €/Satz 

26,-
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„Wir“ e. V. – 	
Landfrauen helfen	
sich selbst

Frauentreff Annaburg	
mit Surfstation

Ort: 	 06925 Annaburg
	 Torgauer Straße 44
Tel.: 	 03 53 85/3 19 35

Öffnungszeiten:	
Montag – Mittwoch	 08.00 – 15.00 Uhr 	
Donnerstag	 08.00 – 17.00 Uhr
Freitag 	 08.00 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Kopierservice

Sie können bei uns Ihre Bewerbungs- 
und behördlichen Unterlagen kopieren 
lassen!

Wir bieten täglich Orientierungshilfe 
für alle Arbeitssuchenden, unterstüt-
zen bei der Erstellung von Bewer-
bungsunterlagen und ermöglichen 
eine bundesweite Suche von Stellen-
angeboten im Internet.

Wir freuen uns aber auch über jede(n) 
Besucher(in), die/der sich einfach nur 
in zwangloser Atmosphäre unterhalten 
will.

Zu den in den Monaten April/Mai 2010 
geplanten Veranstaltungen laden wir 
alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger recht herzlich ein.

Veranstaltungsplan 	
April/Mai 2010 	

Frauentreff/Surfstation

15.04.	 ab 14.00 Uhr	  
Kaffeeklatsch

22.04.	 ab 14.00 Uhr	  
Brettspiele für große und 
kleine Gäste

29.04.	 ab 10.00 Uhr	  
Internetfrühstück

06.05.	 ab 10.00 Uhr	  
Gesprächsrunde zum The-
ma „Bewerbertraining“

20.05.	 ab 10.00 Uhr	  
Wir spielen „Bingo“

27.05.	 ab 10.00 Uhr	  
Fahrradtour nach Premsen-
dorf an die Rieke mit Pick-
nick

Angebote des Kreativstübchens 
im April/Mai 2010

Ort:	 06925 Annaburg
	 Markt 29

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag:	9.00 – 17.00 Uhr
Freitag:	 9.00 – 14.45 Uhr 
und nach Vereinbarung 

13.04.	 ab 14.00 Uhr	  
Frühlingshafter Tisch-
schmuck

✦	 Behindertenfahrdienst
✦	 Krankenfahrten aller Klassen
	 auch liegend und mit Rollstuhl
✦ 	Busfahrten bis 16 Personen

Seit 19 Jahren
Ihr Partner des Vertrauens

Und unserer Kundschaft ein Dank für Ihre Treue.

06925 Annaburg • Kellerberg 1
Tel./Fax: 03 53 85/2 05 65

E-Mail: transmobil@t-online.de

Noch Fragen?  ➟  03 53 85/2 25 66

Was man tief in seinem Herzen trägt,
kann man auch durch den Tod nicht verlieren.

Für die zahlreichen Beweise der aufrichtigen 
Anteilnahme durch stillen Händedruck, liebevoll 
geschriebene Worte, Blumen und Geldzuwendungen 
sowie persönliches Geleit zur letzten Ruhestätte unserer 
lieben Oma

Ursula Musche
* 15.01.1923                      † 13.03.2010

bedanken wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, Nachbarn, 
Freunden und Bekannten recht herzlich. Unser besonderer Dank gilt 
dem Pflegedienst B. Däumichen, dem Blumengeschäft Grafe, der 
Gaststätte „Hotel Stadt Berlin“, Pfarrer Friedrich, Horst Rehahn sowie 
dem Bestattungsinstitut Korschat Inh. Nadine Lehnert für die hilfreiche 
Unterstützung.
	 In Liebe und Dankbarkeit
	 Deine Anke und Silke
	 im Namen aller Angehörigen 
Prettin, im März 2010

Du hast viele Spuren 
der Liebe und Fürsorge hinterlassen
und die Erinnerung an all das Schöne mit dir
wird stets in uns lebendig sein!

Tief bewegt von der herzlichen Anteilnahme und 
bezeugender Verbundenheit in der schweren Stunde 
des Abschiednehmens von meinem lieben Mann, 
herzensguten Vater und allerbesten Opa

Friedhelm Panick
* 03.12.1939                               † 23.03.2010

möchten wir uns bei allen herzlich bedanken, die sich mit uns verbunden 
fühlten, ihn auf seinem letzten Weg begleiteten und uns ihre Anteilnahme 
in liebevoller und vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

In stiller Trauer

Erna Panick
Andrea Panick und Anna Sophie

Premsendorf, im März 2010
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20.04.	 ab 14.00 Uhr	  
Türschleifen anfertigen

27.04.	 ab 14.00 Uhr	  
Gestalten von Holzwich-
teln

01.05.	 ab 10.00 Uhr	  
Bastelstraße auf dem 
Markt

04.05.	 ab 14.00 Uhr	  
Kleine Geschenke zum 
Muttertag

18.05.	 ab 14.00 Uhr	  
Fensterdeko mit Klangspiel

25.05.	 ab 14.00 Uhr	  
Gestalten mit Naturmateri-
alien

Unser Kreativstübchen steht auch an 
jedem anderen Tag für Sie zur Verfü-
gung. Einfach einmal vorbeischauen.

Die „Jessener Tafel“ findet Mitt-
woch von 13.00 – 14.00 Uhr statt.

HILFE FÜR DORIT UND ANDERE – 
HELFEN SIE MIT!

Dorit aus Prettin hat Leukämie. Nur eine Stammzellspende kann das Leben der 68-jährigen retten. 
Sie sucht einen passenden Spender. Um Dorit und anderen Patienten zu helfen, organisiert ihre 
Familie gemeinsam mit der DKMS eine Typisierungsaktion in Prettin zur Gewinnung neuer Spender. 
Bürgermeisterin Helga Welz unterstützt die Aktion als Schirmherrin. Vielleicht sind Ihre 
Stammzellen die Rettung für einen Patienten. 

WERDEN SIE LEBENSRETTER!
LASSEN SIE SICH TYPISIEREN:
Am Samstag, 01.05.2010 von 10:00 bis 16:00 Uhr 
Gemeinschaftshaus Prettin 
Gustav-Fischer-Str. 29, 06922 Prettin

SPENDEN SIE GELD FÜR DIE 
TYPISIERUNGEN:
DKMS Spendenkonto: 19 330 
Sparkasse Wittenberg 
BLZ 805 501 01

Mitgliederinformation
DAV Ortsgruppe "Ausdauer" 
Annaburg e.V.

Für das Jahr 2010 werden folgende 
Termine mitgeteilt:

Arbeitseinsätze:

08. Mai 2010
19. Juni 2010
06. November 2010
27. November 2010

Zeit: 	 jeweils 08.00 – 12.00 Uhr

Treffpunkt:	 Anglerheim

Hinweis:	 Weitere Arbeitseinsätze  
	 können folgen. Die Be- 
	 kanntgabe erfolgt recht- 
	 zeitig.

Angelveranstaltungen

17.04.2010, von 14.00 – 18.00 Uhr
Gemeinschaftliches Hegefischen 
"Anangeln"  

26.06.2010, von 05.00 – 09.00 Uhr
Gemeinschaftliches Hegefischen

14./15.08.2010, von 20.00 – 05.00 Uhr
Gemeinschaftliches Hegefischen 
"Nachtangeln" 

11.09.2010 von 14.00 – 18.00 Uhr
Gemeinschaftliches Hegefischen 
"Abangeln"

09.10.2010, von 13.00 – 17.00 Uhr 
Gemeinschaftliches Hegefischen 
"Raubfisch"		

Treffpunkt: jeweils 30 Minuten vor 
Beginn am Anglerheim

Der Vorstand

Dieser Tag wird unvergesslich 
für uns bleiben!

Hätten wir nicht so liebe Kinder und Enkelkinder, die diesen Tag 
mit viel Engagement und in Heimlichkeit vorbereiteten, dann 

hätten wir auch nicht eine so schöne

Goldene Hochzeit
erleben können. 

Ihr habt euch viele schöne Überraschungen für unser Jubiläum ausgedacht. 
Für eure Mühe möchten wir euch danke sagen. Es ist euch Alles sehr gut 
gelungen und es werden uns schöne Erinnerungen bleiben, besonders 

von der Festzeitung, den Gesangs- und Tanzeinlagen der Lollipops, bis zur 
guten Bewirtung und Betreuung im Gemeinschaftshaus Prettin. Bei allen, 

die uns in so herzlicher und zahlreicher Weise mit Glückwünschen und 
Aufmerksamkeiten bedacht haben, möchten wir uns auf diesem Wege ganz 

herzlich bedanken. Besonderer Dank gilt unseren Kindern, Verwandten, 
Freunden, Nachbarn, der Stadt Prettin und der Kindertagesstätte „Haus der 

kleinen Knirpse.

Es ist für uns ein unvergesslicher Tag.

Marga und Günter Redlich
Prettin, im Februar 2010

50
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Steuerkontrollen für Rentner!  
Sind Sie auch betroffen?  
Wir beraten Sie gerne!

Steuererklärung schon abgegeben?
Wir setzen unser Wissen und unsere Erfahrung zu Ihrem Vorteil ein und erstellen Ihre

Einkommensteuererklärung
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten und Versorgungsbezügen.

Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft. Bei Bedarf Hausbesuche.

Kostenloses Info-Tel.: 08 00-1 81 76 16 • E-Mail: info@vlh.de • Internet: www.vlh.de

Zertifizierte Beratungsstelle nach DIN 77700: 06928 Mügeln • Hauptstraße 54
Tel.: 03 53 84/2 06 31 • Fax: 03 53 84/2 07 88 • Leiterin Kathleen Schulze

Rosa-Luxemburg-Str. 139A • 06917 Jessen
Telefon: (03537) 21 29 58

e-mail: info@kettner-jessen.de

regional
+ 

natürlich
für das 

Dach

Informationen 	
des SV GW 	
Annaburg e.V.
Im Namen aller Mit-
glieder gratuliert der 
Vorstand unserem 
langjährigen Mitglied 

August Moosmann, 

welcher am 18.04. 2010 seinen 75. Ge-
burtstag begeht!

Die nächsten Heimspiele unserer Män-
nermannschaften:

17.04.10, 13.00 Uhr
SV GW Annaburg II – 
SV Reinsdorf	

17.04.10, 15.00 Uhr
SV GW Annaburg I – 
SG Blau-Weiß Klieken	

18.04.10, 12.00 Uhr	
SV GW Abg. A-Jugend – 
Spg. Pouch/Rösa	

02.05.10, 11.00 Uhr
SV GW Abg. A-Jugend – 
SG R-W Zerbst/Rodleben	

08.05.10, 15.00 Uhr
SV GW Annaburg II – 
SG Kropstädt/Mochau	

INTERSPORT kicker Fußballcamp

vom 29.07. – 31.07.2010 	
im Annaburger Waldstadion

An drei Tagen können wieder Jungen 
und Mädchen im Alter von 6 bis 14 Jah-
ren beim SV Grün Weiß Annaburg e.V. 
ihren Traum wahr werden lassen und 
dribbeln, tricksen und Tore schießen 
wie ihre großen Vorbilder Toni, Diego 
oder auch Schweinsteiger.

Während der gesamten Dauer des IN-
TERSPORT kicker Fußballcamps steht 
der Spaß und die Begeisterung rund um 
den Fußball bei der Förderung der Kin-
der im Mittelpunkt. Die Teilnehmer er-
leben ein qualitativ hochwertiges Trai-
ning mit zahlreichen Zirkeln, gespickt 
mit fußballspezifischen Übungen aus 
den Bereichen Koordination, Technik 
und Laufschule, fast immer verbunden 
mit dem finalen Torabschluss. 

An jedem Tag findet zudem ein Wettbe-
werb statt. Ob Dribbel- und Elfmeterkö-
nig oder auch die Suche nach dem Teil-
nehmer mit dem härtesten Schuss, bei 
allen Wettbewerben ist Spaß garantiert 
und die Besten der jeweiligen Alters-
klassen erhalten tolle Pokale. 

Die Cheftrainer des Fußballcamps – alle 
ausgestattet mit DFB Lizenz – sind ab-
solute Spezialisten im Umgang mit Kin-
dern und ihnen eilt der Ruf voraus, zu 
den Besten in Deutschland zu zählen. 
Sie zeigen den Teilnehmern auch die 
Tricks von Messi, Ribery und anderen 
Weltklassefußballern. 

Auch die Eltern der Teilnehmer kom-
men auf ihre Kosten und werden zum 

Dach- und Holzbau GbR
Rosa-Luxemburg-Straße 19
06917 Jessen (Elster)

Telefon:	 0 35 37/20 44 73
Fax:	 0 35 37/20 45 01

Dachdeckungen aller Art

Spenglerarbeiten

Dachsanierung

0162/7 34 06 97Schulze 0162/6 10 52 87Kettmann
Fassadenverkleidung

Schornsteinverkleidung

Holzarbeiten

Neu in Ihrer Gegend

Anlässlich unserer

Silberhochzeit
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, 

Bekannten und Arbeitskollegen für die zahlreichen Glückwünsche, 
Blumen und Geschenke recht herzlich bedanken.

Manuela und Uwe Deutschmann
Prettin, 04.04.2010

Zahnarzthelferin gesucht
Engagierte Zahnarzthelferin für Stuhlassistenz ab dem 01.04.2010 

gesucht. Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an: 

Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis
M. Görlitz / S. Meichsner

Rosa-Luxemburg-Straße 53 • 06917 Jessen (Elster)
Telefon: 0 35 37/21 24 60
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Begegnungsstätte der Volkssolidarität Annaburg
Veranstaltungsplan für die Monate April/Mai 2010

13.04.	 14.00 Uhr	 Handarbeitszirkel
	 14.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
	 15.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
14.04.	 14.00 Uhr	 Kaffeenachmittag und Kartenspiel
15.04.	 14.00 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Heß
	 14.00 Uhr	 Kreativzirkel
16.04.	 13.30 Uhr	 Sport mit Frau Koch
20.04.	 14.00 Uhr	 Handarbeitszirkel
	 14.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
	 15.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
21.04.	 14.00 Uhr	 Kaffeenachmittag und Kartenspiel
22.04.	 14.00 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Heß
23.04.	 13.30 Uhr	 Sport mit Frau Koch
26.04.	 08.30 Uhr	 Abfahrt zum Schwimmen nach Bad Düben
27.04.	 14.00 Uhr	 Handarbeitszirkel
	 14.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
	 15.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
28.04.	 14.00 Uhr	 Kaffeenachmittag und Kartenspiel
29.04.	 14.00 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Heß
	 14.00 Uhr	 Kreativzirkel
30.04.	 13.30 Uhr	 Sport mit Frau Koch
03.05.	 08.45 Uhr	 Abfahrt zum Kegeln nach Holzdorf
04.05.	 14.00 Uhr	 Handarbeitszirkel
	 14.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
	 15.00 Uhr	 Sport mit Frau Koch
05.05.	 14.00 Uhr	 Kaffeenachmittag
	 14.00 Uhr	 Karten- und Würfelspiel
06.05.	 14.00 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Heß
07.05.	 13.30 Uhr	 Sport mit Frau Koch

Vorankündigung	
14. – 15.04.	 2 Tagesfahrt nach Hamburg zum Musical „Tarzan“
		  Abendbrot, Frühstück mit Stadtrundfahrt
29.04.	 	 Kreisrundfahrt in den Altkreis Jessen
		  Mittagessen, Kaffee/Kuchen
09.05.	 	 Muttertagsfeier
	 	 in Gräfenhainichen (Schule Aula) Programm, Tanz- 

	 musik, Kaffee/Kuchen, Abendessen
12.05.	 	 Tagesfahrt Erholungspark Marzahn „Gärten der Welt“
		  Bus und Eintritt
27.05.	 	 Ausflug nach Leitzkau (Schloss) Storchenhof Loburg
		  Spargelessen
05.06.	 	 „Bewegung und Gesundheit“
		  Wandertag mit kultureller Umrahmung
		  in der Berg- und Rosenstadt Sangerhausen
		  Volkskunstgruppen mit Tanz und Gesang, Musik,  

	 Mittagessen aus der Feldküche
	 	 [Anmeldungen nur bis 15. März]
16.06.	 	 Leipziger Neuseenland
		  Ausflug durch die Wasserstadt Leipzig, mit Motor- 

	 bootfahrt
26.06.	 	 Theater in Dessau „Die Socken Opus 124“
		  Gastspiel mit Dieter Hallervorden und Ilja Richter
28.08.	 	 Fahrt nach Aschersleben zur Landesgartenschau und 	

	 Tanzkreistreffen der Volkssolidarität

Plossig vereint Sport und 
Kultur
Der diesjährige zentrale Museums-
tag wird in Plossig verlegt. Um 
allen Museums-Interessierten die 
Möglichkeit zu geben, unser schö-
nes Dorfmuseum zu besichtigen, 
öffnet dieses anlässlich des Rad-
wandertages am 09.05.2010.

Für das leibliche Wohl der Besu-
cher wird in der Zeit von 11.00 bis 
15.00 Uhr gesorgt.

Wir würden uns über interessierte 
Sportfreunde und andere Besucher 
freuen.
Heimatverein Plossig e.V.

großen Abschlussfest eingeladen. Wenn 
dann Vater gegen Sohn bzw. Mutter 
gegen Tochter beim Penalty Cup, am 
Fußballradar oder im Hindernisparcours 
antreten, bleibt vor Lachen kein Auge 
trocken. 

Erster Höhepunkt des INTERSPORT ki-
cker Fußballcamps ist die professionelle 
Einkleidung aller Teilnehmer. Jedes 
Kind erhält eine umfangreiche Ausrü-
stung, bestehend aus dem exklusiven 
INTERSPORT Camptrikot mit Hose und 
Stutzen, Ball, Trinkflasche, "Wilde Kerle" 
Duschgel und Erinnerungsmedaille. 
Und wenn dann alle Kinder einheitlich 
gekleidet und begleitet von fetziger Mu-
sik mit dem afrikanischen Aufwärmpro-
gramm beginnen, nimmt das Fußballer-
lebnis seinen Lauf.

Die Teilnehmer erhalten während der 
gesamten drei Tage professionelles Trai-
ning, Vollverpflegung sowie Getränke 
und Deutschlands größtes Fußballma-
gazin, der kicker, spendiert jedem auch 
noch ein kostenloses kicker Probe Abo.

Von Freitag zu Samstag möchten die 
Verantwortlichen mit den Kindern auf 
dem Sportplatzgelände zelten und 
halten natürlich viele weitere Überra-
schungen bereit. Also liebe Eltern, er-
möglicht Euren Kindern ein unvergess-
liches Fußballabenteuer!

Teilnehmerpreise

Erstteilnehmer:	 122,95 €
Geschwisterkind:	 112,95 €
Wiederholer:	 117,95 €

Informationen zur Anmeldung zum IN-
TERSPORT kicker Fußballcamp erhalten 
Sie beim 

SV Grün Weiß Annaburg, Herr Rohlik
unter Tel.: 035385-21299, 

bei INTERSPORT Klöpping, 
Herr Klöpping in Jessen 
unter Tel.: 03537-213747 

und im Internet unter www.fussball-
camps.de
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Kreisverband Wittenberg e. V.
Außenstelle Jessen
Ansprechpartner: Marion Richter, Telefon: 0 35 37/26 47 47

Geschenktipp: ein Gutschein für eine Reise 
mit dem Roten Kreuz 

 

Veranstaltungen und Reisen 
unter einem guten Zeichen  2010

29.04.2010	 Kreisrundfahrt Teil II – Restplätze
04.05.2010	 Tulpenblüten – Frühstück
	 Abfahrt : 09.00 Uhr Annaburg Mühlenstraße,
	 Markt, Schloßstraße
06.05.2010	 ein Tag Urlaub im „Wonnemar“
09.05.2010	 Muttertag im Kurhaus Bad Schmiedeberg
15.06.2010	 Besuch in Quedlinburg und Aschersleben

Ran an den „Winterspeck“ 	
mit den Sportgruppen des DRK !

Montags:	 13.30 Uhr	 Lebien
Mittwochs :	 14 tätig	 nächster Termin 21.04.2010
	 13.30 Uhr	 Axien, Kindergarten
	 15.00 Uhr	 Groß Naundorf, Turnhalle  

Interessenten sind jederzeit zu einer Schnupperstunde eingeladen!

KOMM MIT – SPENDE BLUT
15.04.2010	 16.00 – 20.00 Uhr	 Schule Prettin
19.04.2010	 16.00 – 20.00 Uhr	 Schule Annaburg
28.04.2010	 16.30 – 19.30 Uhr	 Axien 

Reit- und Springturniere 
2010 mit Prettiner 	
Beteiligung
18. April	 Seehausen bei Seyda
24./25. April	 Kleinkorgau bei Bad  
	 Schmiedeberg
15./16. Mai	 Wittenberg
11. - 13. Juni	 Werder bei Jüterbog
16. – 18. Juli	 Herzberg
28./29. August	 Kleinkorgau
12. September	 Jessen

Dieter Knape

Der SAMA BUDO KAI e.V.
lädt ein zum Aikido-Lehrgang vom 
24. – 25. April 2010 in Annaburg, 
Turnhalle "Kellerberg"

Trainingszeit am Samstag ist von 
10.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr mit Mit-
tags- und Spielpause. 

Am Sonntag geht`s um 9.30 Uhr los.

Bitte meldet euch aus Planungsgrün-
den rechtzeitig bis zum 16.04.2010 bei 
uns an!

Für die Anfänger stehen die Gelbgurt-
Prüfungen an, die Eltern dürfen gern 
dabei sein!

Telefon:	 03 53 85/2 18 62
	 0170//8 31 66 44 (Nadine)

	 03 53 85/2 11 28
	 0173/7 53 76 32 (Kristin)

Für die vielen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke anlässlich unserer

Diamantenen Hochzeit
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,

Bekannten und Freunden recht herzlich bedanken.

Siegfried und Ruth Hauptmann
Prettin, im März 2010
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Der Inhalt des Amtsblattes ist auch im Internet auf der Seite 
www.verwaltungsgemeischaft-annaburg-prettin.de 

zu finden.

Achtung 	
Geflügelhalter!

Alle Geflügelhal-
ter sind weiter-
hin verpflichtet, 
in ihren Geflü-
gelbeständen die 
Trinkwasserschluckimpfung 
gegen die atypische Geflügel-
pest durchzuführen.

Die Ausgabe des Impfstoffes 
erfolgt zu nachfolgenden Termi-
nen:

Wiederholungsimpfungen sind 
nach Absprache möglich.

Annaburg:
Samstag, 17.04. 
9.00 – 10.00 Uhr	
Tierarztpraxis

Bethau:
Montag, 19.04. 
8.30 – 9.00 Uhr 
Gemeindebüro

Purzien:
Montag, 19.04. 
9.15 – 10.00 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus

Groß Naundorf:
Dienstag, 20.04. 
9.00 – 9.45 Uhr 
Schule

OT Kolonie:
Dienstag, 20.04. 
9.45 – 10.00 Uhr 
Gaststätte Strauch

Labrun:
Donnerstag, 22.04. 
8.30 – 9.00 Uhr 
Gemeindebüro

Plossig:

Donnerstag, 22.04. 
9.15 – 10.00 Uhr 
Gemeindebüro

Dr. Ziegler
Torgauer Str. 120
06925 Annaburg

Die Gemeinschaftspraxis 
Müller/ Wagner 	

informiert:
Sehr geehrte Patienten,

unsere Praxis ist 

vom 5.5. bis 7.5.2010 

geschlossen.

Die Vertretung übernimmt Herr 
DM Mett (Lindenstr. 32, 06922 
Prettin, Tel.: 03 53 86-2 22 12)

Warum?
Du starbst so unerwartet und wirst so sehr vermisst.
Du warst uns so lieb und gut, dass man dich nie vergisst.

In den schweren Stunden des Abschieds durften wir erfahren, wie 
viel Liebe, Freundschaft und Achtung meinem lieben Mann, unserem 
herzensguten Vater, Sohn, Bruder, Schwager und Onkel

Andreas Koch
* 22.07.1964                   † 25.02.2010

entgegengebracht wurde. Für die vielen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme möchten 
wir uns bei allen herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt Frau Lehnert und ihrem Bestattungsinstitut Korschat für 
die hilfreiche Unterstützung und die würdevolle Trauerbegleitung.

					     In tiefem Schmerz
					     Susanne Koch und Kinder
Holzdorf, im März 2010			   im Namen aller Angehörigen

Ruhe sanft und schlaf in Frieden, hab vielen Dank für deine Müh,
wenn du auch bist von uns geschieden, in unseren Herzen stirbst du nie.

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch 
stillen Händedruck, tröstende Worte, geschriebene Zeilen, 
Geldzuwendungen und das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte 
unserer lieben Entschlafenen

Hildegard Niesche
* 16.04.1921                                   † 02.03.2010

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn recht 
herzlich bedanken. Unserer besonderer Dank gilt dem Pflegeheim Annaburg Haus I und 
Dr. Mosch für die ärztliche Betreuung, Herrn Pfarrer Beyer für die tröstenden Worte 
sowie dem Bestattungsinstitut Korschat für die hilfreiche Unterstützung.
	
	 In stiller Trauer
	I na Dahlenburg
Holzdorf, im März 2010  	 im Namen aller Angehörigen


